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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

Hotel – Restaurant 
Zähringer Straße 2
79271 St. Peter bei Freiburg 
Tel. +49 (0) 7660/94 01-0
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

Ab sofort für Sie:
Professionelle Türö�nung

24 Std.-Service
Notruf: 0151 - 12 48 11 05

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

restaurant und biergarten
tägl. 11.30 – 24 uhr geöffnet

feine 
spargelgerichte
von klassisch bis kreativ
mit frischem bio-spargel

aus opfingen

feine 
spargelgerichte

• Dachfenstereinbau

• Abdichtungen

• Solaranlagen

• Dacharbeiten

• Sanierungen

• Reparaturen

• Kranarbeiten

Matthias Saier
Ibentalstraße 13

79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61/979 200
Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

MEGA-SHOPPING-SAMSTAG

am 7. Mai bis 24 Uhr

Parken, Einkaufen & Genießen

11 - 24 Uhr: Fotospaß mit der Gratis-Selfi e-Box 

12 - 18 Uhr: Glücksrad, gratis Kinderschminken 

                    & Kinderkarussell 

17 - 24 Uhr: Cocktails bei Henry´s Bar &

                    Live-Musik „Die lebende Musikbox“ 

Alle Infos auch unter www.schwarzwald-city.de

SWC_160128E_Mitternachtsshopping-2016_Anzeige-90x130_Endversion.indd   1 29.04.16   12:36

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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Bikini

www.sexyhair-kirchzarten.de

Gutscheine
zum Muttertag

„Es gibt ein Leben nach der B31 
in Falkensteig“ (Otmar Winter-
halder)
An der Alten Schule Falkensteig 
bieten sich Entwicklungsmög-
lichkeiten für die Dorfmitte 
Bürgermeister verspricht Ge-
spräche mit den Vereinen noch 
im Mai.

Buchenbach (kb.) Es muss etwas 
getan werden in der Alten Schule 
Falkensteig. Da sind sich die Fal-
kensteiger Bürger  und die Buch-
enbacher Gemeindeverwaltung 
völlig einig. Was getan werden soll, 
darüber gehen die  Meinungen weit 
auseinander. Der Kaminfeger ver-
langt die Erneuerung der Heizung 
spätestens in drei Jahren. „Und 
die Toiletten...!“ kopfschüttelnd 
geht Peter Schuler an den beiden 
Toilettentüren vorbei. Er wohnt 
im Erdgeschoss des an die Schule 
angrenzenden Gebäudes, in den 
Räumen der ehemaligen Ortsver-
waltung, und ist immer noch „so 
eine Art Hausmeister“. Bereitwillig 
zeigt er dagegen Raum um Raum, 
die ehemaligen Klassenzimmer, die 
Kellerräume, die drei Kämmerch-
en, die mal als „Volksbad“ vorge-
sehen waren, als Waschmöglichkeit 
für die Falkensteiger, die kein 
eigenes Bad zu Hause hatten. Und 
er zeigt auf die großen schwarzen 
Flecken, die vom Kellerboden her 
die Innenwände auf der Hausseite 
Richtung Rotbach hochsteigen: 
Schimmel! „Den gibt es natürlich 
auch hinter den Schränken, die 
die Vereine als Lager nutzen. In 
so ein Gebäude steckt man keine 

500.000.- Euro, von denen der 
Bürgermeister spricht. Für das 
Geld könnte man was schönes 
Neues bauen“, meint Peter Schuler. 
Von einem regelrechten „Sanie-
rungsstau“ spricht Buchenbachs 
Bürgermeister Harald Reinhard 
und auch er hält es für Verschwen-
dung eine halbe Million in die 
Sanierung des alten Gebäudes zu 
investieren. In den letzten 45 Jah-
ren sei halt einfach nichts gemacht 
worden.

Nur 12 Jahre lang war das Ge-
bäude Schule: Erst 1960 löste es 
die alte Schule Falkensteig ab, die 
direkt an der Straße lag und 1972 
musste der letzte Schulleiter Josef 

Faller die Volksschule Falkensteig 
auch schon wieder schließen. 
Faller unterrichtete dann noch bis 
1982 eine Außenklasse der Grund- 
und Hauptschule Buchenbach in 
den Schulräumen. 

An der Schule muss man was 
machen“ ist auch Otmar Winter-
halder überzeugt. Seit zwölf Jahren 
ist Winterhalder Gemeinderat in 
Buchenbach und seit 25 Jahren 
wohnt er in der Nähe der Schule. 
„Die Schule und der Bereich drum 
herum, das ist der Dorfkern von 
Falkensteig. Es ist der einzige 
Bereich, wo Veranstaltungen statt-
fi nden können, wie z.B. das Dorf-
fest, das alle zwei Jahre von den 

„Höllenhunden“ organisiert wird. 
Und im übrigen“ so der erfahrene 
Gemeinderat weiter, „ist dies die 
einzige Entwicklungsfl äche, die die 
Gemeinde in Falkensteig noch hat. 
Es gibt irgendwann ein Leben nach 
der B 31 und es wäre schön, wenn 
man dann noch die Möglichkeit 
hätte, für den Ort und die Bürger 
selbst etwas zu machen“. Ob man 
saniert oder sich für einen Neubau 
entscheidet ist für Winterhalder 
nicht so entscheidend. Wichtig ist 
ihm allerdings, dass ein eventueller 
Neubau fi nanziert wird, ohne das 
gemeindeeigene Grundstück um 
die Schule verkaufen zu müssen. 
Ein Neubau scheint ihm aus fi nan-
zieller Sicht derzeit jedoch kaum 
umsetzbar

Für völlig überzogen hält Mat-
thias Riesterer die Kostenschät-
zung, mit der Bürgermeister Rein-
hard argumentiert: „Die Sanierung 
kostet niemals 500.000.- Euro. Die 
Außendämmung beispielsweise 
war mit 90.000.- Euro viel zu hoch 
veranschlagt, da das meiste Fens-
terfl ächen sind!“ Auch Riesterer 
ist seit 12 Jahren im Gemeinderat 
und er spricht sich ganz klar für 
die Sanierung aus. „Ich bin selbst 
die vier Grundschuljahre in die 
Falkensteiger Schule gegangen. 
Der Pausenhof ist die einzige ebene 
Fläche, wo Kinder Fahrrad fahren 
lernen können. Irgendwie hängt 
man halt auch an dem Gebäude.“  

Die Eigenleistung, die die örtli-
chen Vereine ja bereits angeboten 
hätten, seien in den Sanierungs-
kosten nicht mit veranschlagt 
worden. Die eventuell benötigten 
Wohnungen für Flüchtlinge seien 
im jetzigen Gebäude allerdings 
nicht machbar. Dafür müsse schon 
neu gebaut werden. Falls Container 
für Flüchtlinge nötig werden, solle 
man die unbedingt hinter dem 
Schulhaus aufstellen, auf keinen  
Fall auf den ehemaligen Pausenhof, 
der für den Dorfhock und als Park-
platz benötigt werde. „Es würde 
im Übrigen die Integration von 
Flüchtlingen fördern, wenn allen, 
Flüchtlingen wie Falkensteigern 
die Aufwertung der Dorfmitte zu 
Gute käme.“ 

Fortsetzung auf Seite 2

Angelsport-
verein St. Peter
Vorbestellung 
Geräucherte Forellen
St. Peter (u.) Der Angelsportverein 
„Petri Jünger“ St. Peter bietet wie-
der frisch geräucherte Forellen vom 
Kreuzhofweiher an. Vorbestellung 
bis 12. Mai unter Tel.: 07660 / 377. 
Abholung am Pfi ngstsonntag, 15. 
Mai, zwischen 10.00 und 17.00 
Uhr. Öffnungszeiten zum Angeln: 
sonn- und feiertags von 8.00 bis 
18.00 Uhr.

SPD-Flohmarkt
Littenweiler (hr.) Auf dem Park-
platz der Pädagogischen Hoch-
schule Freiburg in Littenweiler 
fi ndet am Samstag, dem 7. Mai, 
von 10.00 bis 15.00 Uhr der vom 
SPD-Ortsverein Freiburg-Ost or-
ganisierte Flohmarkt statt. Fragen 
zum Markt können an fl ohmarkt-
littenweiler@web.de gerichtet 
werden. Hinweis für Beschicker: 
Es sind bereits alle Standplätze 
vergeben.

Die alte Schule in Falkensteig
Verschiedene Entwicklungsmöglichkeiten in der Diskussion. Ein Zwischenbericht 

Die alte Schule in Falkensteig wartet auf ihre künftige Nutzung. Oder den Abriss?  Foto: Karl-Heinz Behr 
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Hier sind Sie gut beraten!

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Golf - Schnupper-Wochenende 
(Kim Gower, Golfl ehrer) Sa, 11.6. 
und So, 12.6. jeweils von 10 - 12 
Uhr, 2 Termine, Gebühren bei 4 
TN: 60 €, bei 5 TN: 48 €, bei 6 
TN 40 €.
Golf - Einsteiger-Kurs (Kim 
Gower Golfl ehrer) Sa, ab 18.6., 
10 - 12 Uhr, 4 Termine, Gebühren 
bei 4 TN: 120 €, bei 5 TN: 96 €, 
bei 6 TN 80 €
Texte, Briefe und E-Mails auf 
Englisch schreiben – Wochenend-
kurs (Heike E. Mensch) Fr, 3.6., 
18 - 20.30 Uhr und Sa, 4.6., 10 - 16 
Uhr, 2 Termine, 49 €
Workshop Sprechen und Kör-
persprache (Jacco Venhuis) Sa, 
4.6., 12 - 16.45 Uhr, 30 €
Vortrag: „Arthrose & Co. - Ge-
sunde Gelenke bis ins hohe Alter“ 
(Immo Loewe) Mo, 6.6., 19 - 20.30 
Uhr, 7 €
Vortrag: Moderne Therapien 
bei Zahnverlust (Dr. Annekatrin 
Metzger) Mi, 15.6., 19.30 - 21 
Uhr, 7 €
Fit in Word und Excel (Andreas 
Reinhardt) Do, ab 9.6., 18.30 - 
21.30 Uhr, 2 Term., 46 €
Internet und Email – Grundla-
gen (Andreas Reinhardt) Do, 12.5., 
18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
Internet und Email – Grundla-
gen (Andreas Reinhardt) Di, ab 
7.6., 9 - 12 Uhr, 2 Termine, 46 €
Internet und E-Mail - Grundla-
gen für Senioren (Andreas Rein-
hardt) Do, ab 9.6., 15 - 17.15 Uhr, 
6 Termine, 102 €
Einführung in das Internet und 
den Umgang mit E-Mails (Priska 
Merkle) Fr, ab 10.6., 9 - 12 Uhr, 3 
Termine, 69 €
Qi Gong und Taiji (Werner Rü-
ckel) Di, ab 31.5., 16.30 - 18 Uhr, 
6 Termine, 51 €
Qi Gong und Taiji (Werner Rü-
ckel) ZB30160-K1, Kirchzarten, 
Oberriederstr. 3, Gymnastikraum 
am Sportgelände. Sa, ab 4.6., 15.30 
- 17 Uhr, 6 Termine, 51 €
Taiji (Werner Rückel) Sa, ab 28.5., 
10 - 11.30 Uhr, 6 Termine, 51 €
Käseherstellung zuhause leicht-
gemacht  (Berit Hohenstein-
Rothinger) Do, 12.5., 17.30 - 20 
Uhr, 39 €
Feines Backwerk aus Vollkorn: 
Biskuit (Frauke Czelinski)

Im übrigen sei das Votum der 
Bürger ja eindeutig gewesen: Bei 
dem Bürgerworkshop im Juli 2015 
habe es eine ganz klare Mehrheit 
für Erhalt und Sanierung gegeben, 
die ja auch stufenweise erfolgen 
könne. 

„Das Bürgervotum war eindeu-
tig“, bestätigt auch Harald Rein-
hard. Man werde sich nicht einfach 
darüber hinwegsetzen, auch wenn 
die Verwaltung der Meinung sei, 
ein Neubau könne diese wertvolle 
Fläche effektiver nutzen. Man 

könne mit einem Neubau sowohl 
einen attraktiven Veranstaltungsort 
für die Falkensteiger und bessere 
Lagermöglichkeiten für die Verei-
ne schaffen als auch Wohnungen 
für soziale Belange, wie etwa den 
dringend benötigten Wohnraum für 
Flüchtlinge. „Das letzte Wort aber 
hat der Gemeinderat“, erinnert der 
Bürgermeister und er verspricht: 
„Ich werde mit den Falkensteiger 
Vereinen Gespräche über den 
Umfang der Eigenleistung führen 
- noch im Mai.“ Karl-Heinz Behr

… in die Freiluftsaison. Mit 
Rat und Tat vom Malerfachbe-
trieb. Frisch wie der Frühling 
und strahlend wie der Som-
mer: So wünschen Sie sich 
Ihre Fassade, Ihre Fenster, 
Ihren Gartenzaun? Packen wir 
diese und alle anderen Außenar-
beiten gemeinsam an. Wir sind 
mit Elan und Können für Sie da! 

Maler- und Stuckateurbetrieb Schweizer
Wilhelm-Schauenberg.-Str 7a
D- 79199 Kirchzarten
Telefon: +49(7661) 4228
www.schweizer-kirchzarten.de

Fortsetzung von Seite 1

Buchenbach-Falkensteig (glü.) 
„Der Falkensteigtunnel ist für den 
Verkehrsfl uss in der Region und 
den weiteren Ausbau der B 31 von 
hoher Bedeutung und muss daher 
Eingang in den neuen Bundes-
verkehrswegeplan fi nden!“ Diese 
deutliche Forderung bekräftig-
ten die Bundestagsabgeordneten 
Thomas Dörfl inger, Matern von 
Marschall und Gabriele Schmidt 
sowie Landrätin Dorothea Störr-
Ritter (alle CDU) im Gespräch 
mit Verkehrsstaatssekretär Norbert 
Barthle in Berlin.

Das Bundesverkehrsministerium 
hatte Mitte März 2016 den Entwurf 
zum Bundesverkehrswegeplan 
vorgestellt. Darin fi ndet der 2,5 
Kilometer lange Falkensteigtunnel 
keine Berücksichtigung und wird 
entsprechend in der Kategorie 
„Kein Bedarf“ geführt. Im noch ak-
tuellen Bundesverkehrswegeplan 

Von einer solch freien B 31, wie sie sich zum Ende von Straßenbau-
arbeiten im letzten Jahr zeigte, träumen die Falkensteiger. Ein wenig 
Entlastung kann nur der Tunnel bringen … Foto: Gerhard Lück

Falkensteigtunnel: 

CDU-Politiker bekräftigen Forderung gegenüber Ministerium
Forderung nach Aufnahme des Falkensteigtunnels in den neuen Bundesverkehrswegeplan

2003 war der Falkensteigtunnel 
auf Initiative von Thomas Dörf-
linger von der Kategorie „Weiterer 
Bedarf“ in die Kategorie „Weiterer 
Bedarf mit Planungsrecht“ aufge-

stuft worden, was die Vorplanung 
des Bauvorhabens ermöglichte. 
„Es folgt keiner verkehrsplaneri-
schen Logik, wenn die heute schon 
vorhandene Engstelle in Falken-

steig nicht für den neuen Bundes-
verkehrswegeplan berücksichtigt 
wird und der Bund damit hinter die 
Priorisierung des Bundesverkehrs-
wegeplans 2003 zurückgeht“, so 
die CDU-Politiker. Dies gelte umso 
mehr, als das Bundesverkehrsmi-
nisterium mit dem Entwurf zum 
neuen Bundesverkehrswegeplan 
die hohe Verkehrsbedeutung der 
B 31 bestätigt und mehrere Teil-
projekte auf der West-Ost-Achse 
zwischen Breisach und Donaue-
schingen hoch priorisiert.

„Die Verkehrsbelastung in Fal-
kensteig hat schon heute das erträg-
liche Maß bei weitem überschritten 
und dürfte sich in den nächsten 
Jahren weiter verschärfen. Da-
von betroffen wären nicht nur 
die Einwohner von Falkensteig, 
sondern auch die Menschen in der 
gesamten Raumschaft, da mit mehr 
Ausweichverkehr über einerseits 

das Glottertal und andererseits die 
Spirzenstraße gerechnet werden 
muss“, erklärten die Politiker. 
„Der Bau der Ortsumfahrung 
Falkensteig ist daher auch im In-
teresse der Gemeinden Glottertal, 
St. Peter, St. Märgen, Breitnau und 
Hinterzarten.“

Die CDU-Politiker betonten 
gegenüber dem Bundesverkehrs-
ministerium, dass eine Bewertung 
der Ortsumfahrung Falkensteig als 
Einzelvorhaben wenig Sinn ergebe. 
Der dem Bundesverkehrsminis-
terium von den CDU-Politikern 
vorgetragene Vorschlag stelle 
vielmehr darauf ab, insbesondere 
den überregionalen Nutzen des 
Teilprojekts Falkensteigtunnel 
angemessen zu berücksichtigen. 
„Wir haben das Ministerium darum 
gebeten, die Projektbewertung der 
Ortsumfahrung Falkensteig noch-
mals zu prüfen“, so die Politiker.

Kirchzarten (u.) Nach dem un-
er   warteten Kälteeinbruch der 
ver  gangenen Woche meinte es 
der Herrgott wieder gut mit den 
Handwerkern. Am vergangenen 
Samstag wurde unter großem Zu-
spruch Einheimischer und erster 
Frühsommer-Gäste eine stattliche 
Weißtanne von 22,5 Metern Länge 
und einem Gewicht von 350 kg auf 
dem Pferdefuhrwerk durch den Ort 
an seinen Standplatz beim Narren-
brunnen gezogen.

Dort fand der Maibaum, wie 
jedes Jahr von Alfred Maier, vom 
Mathislehof in Burg-Höfen aus sei-
nem Wald besorgt, unter vereinten 
Kräften mit Hilfe des Langarm-
Baggers aufgerichtet, seinen Platz 
für die kommenden Sommermo-
nate.

Vor 15 Jahren war auf Initiative 
des Tourismus Dreisamtal dieser 
alte Brauch neu belebt worden- 
inzwischen wurde daraus wieder 

Innerort festlich geschmückt

Zum 15. Mal stellten Kirchzartener 
Handwerker den Maibaum

ein fester Termin im Dreisamtäler 
Veranstaltungskalender.

Dem  unermüdlichen Einsatz des 
Kirchzartner Zimmermeisters Wal-
ter Fischer und seiner Frau Vroni  
ist es zu verdanken, dass sich auch 
dieses Jahr wieder 28 Betriebe an 
der Finanzierung des Festumzugs 

- diesmal erstmals von den Rössern 
der Falkensteiger Familie Wehrle 
angeführt - beteiligten.

Mittlerweile hat sich eine feste 
Truppe herausgebildet, die bereits 
im Vorfeld (streng nach Geschlech-
tern getrennt) das Schmücken des 
Dolden und das Anbringen der 
Bän der, Kränze, Girlanden  und 
Schilder sowie die Ausrichtung 
des Baumes auf dem Wagen über-
nehmen.

Der Musikverein Kirchzarten 
begleitete mit zünftigen Weisen 
den Umzug musikalisch.

Nach dem „Richtspruch“ aus 
dem Hubwagen durfte Bürger-
meister Andreas Hall noch sein 
Organ testen -  trotz ausgefallenerer 
Beschallungsanlage fanden seine 
Worte bei den rund 200 kleinen 
und großen Zuschauern Anklang. 
„Kirchzarten ist vom Handwerk 
geprägt“ lies er verlauten- die 
Hand werker hörten dies gerne.

Foto: privat

Die alte Schule in Falkensteig

Malerisch: Vorderes Höllental bei Falkensteig.  Foto: K.-H. Behr

Kirchzarten (glü.) Auch in diesem 
Jahr lockte das Bike-Festival in 
Riva del Garda wieder tausende 
Mountainbiker aus ganz Europa an 
den Gardasee. Der BIKE Marathon 
am Gardasee ist der erste richti-
ge Alpen-Marathon des Jahres. 
Rund 2300 Teilnehmer erlebten bei 
Traumwetter eine eindrucksvolle 
Rahmenkulisse. Neben Marathon-
Größen wie dem Schweizer Urs Hu-
ber oder dem Weltmeister Alban La-
kata gab es aber auch den ein oder 
anderen Überraschungsbesuch wie 
beispielsweise vom Olympiasieger 
2012, Jaroslav Kulhavý oder der 
Weltranglistenführenden im Cross 
Country, Jolanda Neff. Sie nutzten 
das Rennen zur EM-Vorbereitung.

Die Biker vom „3SaM Racing by 

Landgasthof Bären“ überzeugten 
mit guten Ergebnissen: Andrea 
Meier konnte sich im stark besetz-
ten Rennen über die Ronda Grande 
mit 74 km und 2800 Hm nach 4:40 
Std. hinter Jolanda Neff und der 
Dänin May Schneider Thomsen den 
hervorragenden 3. Platz sichern. 
Philipp Häuber, nach 3:54 Std. auf 
Platz 13 AK und 14. Gesamt; Sven 
Meier nach 4:17 Std. auf Platz 6 
AK und 45. Gesamt sowie Andreas 
Claren und Dirk Edinger zeigten 
ebenfalls bärenstarke Leistungen. 
„Trotz meines Sturzes auf der 
letzten Abfahrt bin ich super happy 
mit meinem Ergebnis“, freute sich 
Andrea Meier. Auch die anderen 
Fahrer waren mit ihren Leistungen 
sehr zufrieden.

„3SaM Racing by Land-
gasthof Bären“ über-
zeugte am Gardasee

Zartener Gasthof-Mountainbiker beim Bike-Ma-
rathon in Riva del Garda erfolgreich

Beim Bike-Marathon in Riva del Garda erfolgreich: Dirk Edinger, 
Philipp Häuber, Sven Meier, Andrea Meier und Andreas Claren vom 
Team „3SaM Racing by Landgasthof Bären“. Foto: Privat

www.dreisamtaeler.de



Mittwoch, 4. Mai 2016 Seite 3Dreisamtäler

Ihre Bewegungsexpertin

Wohlfühlen durch körperliche und 
mentale Bewegung in der Natur!

Mit Biathlon-Weltmeisterin / Mentalcoach Simone Hauswald 
und Bewegungsexpertin Anke Faller

VORTRAG

Die Referentinnen werden gemeinsam ihre Kompetenzen und langjährigen Er-
fahrungen zu einem wertvollen Vortrag über Natur, Körper, Geist und Bewegung 
ergänzen. Mit diesen Tipps starten Sie motiviert in den Frühling. 

|  Datum:     12. Mai 2016
|  Ort:     Rainhof Scheune, Höllentalstraße 96 in 79199 Kirchzarten-Burg
|  Uhrzeit:    19:00 – 21:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
|  Eintritt:    8,- € an der Abendkasse

Wir bitten um Anmeldung bis 10.05.2016 per Email an: 
bewegung@ankefaller.de

powered by

Freude an Bewegung in der Natur vermitteln
Biathlon-Weltmeisterin Simone Hauswald und Bewegungsexpertin Anke Faller laden in die Rainhofscheune

Kirchzarten (glü.) Die Philosophie der Bewegungs-
expertin Anke Faller aus Kirchzarten ist eindeutig 
und klar: „Freude an der Bewegung in der Natur 
vermitteln und damit ein optimales körperliches 
Wohlbe�nden erreichen.“ Und auch Simone Haus-
wald, Biathlon-Weltmeisterin und Mentalcoach 
aus Schönwald im Schwarzwald, hat ihren eindeu-
tigen Standpunkt: „Alles, was wir brauchen, um uns 
bewusst glücklich, entspannt und ausgeglichen zu 
fühlen, steckt in uns. Dies ist zu erreichen, wenn wir 
unser Leben selbst in die Hand nehmen und Schritt 
für Schritt vorwärts gehen. 
Nur im Tun verändert sich 
etwas!“
Beide Powerfrauen haben 
diese Erfahrungen im 
Sport gemacht – wenn’s 
um Leistung ging, aber 
auch in der Freizeit. Und 
deshalb wollen sie ande-
re Menschen davon be-
geistern, wollen deutlich 
machen, welch kostbares 
Medikament die Bewe-
gung für Körper, Geist und 
Emotion sein kann. „Es 
ist wichtig“, weiß Simo-

ne Hauswald, „dass wir Menschen uns bei allem 
Streben nach Anerkennung und Liebe vor allem 
uns selbst Wertschätzung und Aufmerksamkeit 
schenken.“ Beim Setzen von eigenen Zielen könne 
der „Glaube Berge versetzen“. Und Anke Faller wirft 
den Blick beim Weg auf solche Ziele besonders auf 
„die wundervolle Region, in der wir hier leben“.
Anke Faller und Simone Hauswald haben sich ge-
funden und festgestellt, dass sie ihre Erfahrungen, 
verknüpft mit der je eigenen Philosophie, anderen 
Menschen gemeinsam weitergeben wollen. Des-

halb laden beide Frauen, die so viel Lebensfreude 
ausstrahlen, am 12. Mai 2016 von 19 bis 21 Uhr in 
die Rainhofscheune nach Kirchzarten-Burg ein. Un-
ter dem Thema „Wohlfühlen durch körperliche und 
mentale Bewegung in der Natur“ wollen sie allen 
Menschen, die gerne etwas in der Natur für Kör-
per, Geist und Seele mit Bewegung tun möchten, 
motivierende Tipps für einen Start in den Frühling 
geben.
„Wir wollen den Vortrag so aktiv wie möglich ge-
stalten und dabei auch aus dem eigenen Erleben 
erzählen“, verrät Simone Hauswald. Und Anke Fal-
ler ergänzt lächelnd: „Da kann es schon sein, dass 
wir auch Übungen vormachen und alle im Saal zum 
Mittun einladen.“ Die richtige Atmung könne dabei 
beispielsweise eine wichtige Rolle spielen, der sei 
„der Schlüssel zum jetzt“. Nach dem Vortrag gebe 
es Zeit zum Gespräch. Und bei genügend Interes-
senten, versprechen Faller und Hauswald, bieten 
sie gerne Tagesworkshops mit Übungen und Coa-
ching. Der Abend in der Rainhofscheune kostet 8 
Euro. Zur besseren Planung für beide ist eine An-
meldung per Mail unter bewegung@ankefaller.de 
erwünscht, Kurzentschlossene sind natürlich auch 
herzlich willkommen. Mehr Hintergründe zur 
Referentin Simone Hauswald unter www.simone-
hauswald.de.

Biathlon-Weltmeisterin Simone Hauswald und Bewegungsexpertin 
Anke Faller laden am 12. Mai zum Vortrag in die Rainhofscheune.
 Foto: Gerhard Lück

– Anzeige –

Kirchzarten/Kappel (de.) In 
Burkina Faso ist Mango-Saison, 
deshalb organisierte der gebürtige 
Beniner und in Kappel lebende 
Diplom-Ingenieur Mounirou 
Salami schon die nächste Mango-
Aktion unter dem Motto: „Ma-
chen Sie mit – verschenken Sie 
Licht“.

Mit diesen regelmäßig statt-
findenden Aktionen wird die 
Elektrifi zierung von Schulen in 
entlegenen Gebieten der Länder 

Benin, Burkina Faso, Togu und 
Niger gefördert. So können in 
Abendschulen Alphabetisierungs-
kurse für Mädchen und Frauen 
angeboten werden und Hausauf-
gaben gemacht werden. 

Im Kilogramm-Preis der Man-
gos ist jeweils ein Euro Spende für 
diese Solarprojekte enthalten. Die 
Vorbestellung von Bio-Mangos 
aus Burkina Faso läuft ab sofort 
bis zum 14. Mai 2016. 

Bestellt werden kann online, 

per E-Mail, telefonisch oder per 
Fax getätigt werden: www.solar-
energie-afrika.de; info@solar-
energie-afrika.de; Tel.: 0761 / 600 
88 14; Fax.: 0761 / 600 86 80.

Die Früchte können ab Sams-
tag, dem 21. Mai abgeholt werden. 
Für das Dreisamtal gibt es drei 
Ab holstellen: Verein Solarenergie 
für Afrika, In den Eschmatten 
28, Freiburg-Kappel; Bioladen in 
Freiburg Kappel; Bioladen in der 
Passage, Kirchzarten.

Solarenergie für Afrika e.V.:

Noch einmal Mangoaktion

Freiburg (sc./hr.) Die Schwarz-
wald milch wird ab der kommen-
den Saison 2016/2017 Haupt- und 
Tri kotsponsor des SC Freiburg.  
Damit ist die genossenschaftli-
che Molkerei zukünftig bei allen 
Spielen auf dem Trikot des SC 
Freiburg mit dem Schwarzwald-
milch-Logo präsent. 

„Unsere Wurzeln liegen hier 
im Schwarzwald – heute wie 
seit je her“, erklärt Andreas 
Schneider, Geschäftsführer der 
Schwarzwald milch. „Wir sind 
stolz, dass wir mit dem sympa-
thischsten Fußball verein Deutsch-
lands und dem erfolgreichsten 
Fußballclub in der Region eine be-
sondere Partnerschaft eingehen.“  

Bekanntheit und Beliebtheit 
sind auch für den SC Freiburg 
ein wesentlicher Teil seiner 
Marken identität. Der südbadi-

Schwarzwaldmilch neuer SC Hauptsponsor

SC Präsident Fritz Keller (links) und Andreas Schneider, Geschäfts-
führer der Schwarzwaldmilch (rechts). Foto: Matthias Reinbold

sche Bundesligaverein steht in 
ganz Deutschland für Vertrauens-
würdigkeit, Bodenständig- und 
Nachhaltigkeit und die Nähe zu 

seinen Fans. 
„Wir freuen uns sehr, mit der 

Schwarzwaldmilch einen Partner 
gefunden zu haben, der sich mit 

der Philosophie des Vereins zu 
100 Prozent identifi ziert“, so SC 
Präsident Fritz Keller. „So wie die 
Schwarzwaldmilch fühlen wir uns 
als Verein auch den Menschen hier 
in der Region sehr verbunden, die 
diese Kulturlandschaft pfl egen, 
bewirtschaften und erhalten und 
damit auch die Kultur prägen.“

Neben der Präsenz auf dem 
Trikot und den Banden plant die 
Schwarzwaldmilch derzeit bereits 
eine Reihe von Aktivitäten für 
die Fans und Zuschauer. Das ge-
samte Sponsoring-Paket umfasst 
zusätzliche Werbeflächen im 
Schwenkbereich der TV-Kameras, 
darunter statische Werbebanden, 
perspektivische Teppiche (Get-
ups) und LED-Banden.

Die Förderung der Nachwuchs-
mannschaften des SC Freiburg 
rundet das Hauptsponsoring ab. 

Der Vertrag gilt sowohl für die 
1. als auch für die 2. Bundesliga.
Über die Schwarzwaldmilch
Die Schwarzwaldmilch mit ge-
nossenschaftlicher Trägerschaft 
gehört landesweit zu den führen-
den Molkereien. Bereits seit mehr 
als 80 Jahren liefern die Bauern 
der Region ihre Milch an die 
zwei Standorte Freiburg und Of-
fenburg. Die rund 1.100 zumeist 
kleinen, familiengeführten Höfe, 
sorgen mit ihren durchschnittlich 
30 Milchkühen für die Qualität 
der Milchprodukte. Aus dem Haus 
Schwarzwaldmilch stammen die 
Traditionsmarken Breisgau Qua-
litätsmarke, Schwarzwaldmilch, 
Schwarzwaldmilch Bio sowie 
die lactosefreien Produkte von 
LAC. Mehr als 300 Mitarbeiter 
sind in Freiburg und Offenburg 
beschäftigt.

In eigener Sache:
Plattenwieble 
Kandelhexe?

Zu unserer Veröffentlichung über 
das „Plattenwieble“ in unserer 
letzten Ausgabe erreichten uns 
verschiedene Anmerkungen. Hier 
deshalb noch einige Zusatzinfor-
mationen.:

Das im Bericht erwähnte „Höl-
zerne Grabkreuz“ ist in Wirklich-
keit eine kumstvolle schmiedeei-
serne Arbeit. Siehe Foto oben.

Eine Narrenzunft, die das Plat-
tenwieble als Namensgeberin hat, 
konnten wir bis Redaktionsschluss 
noch nicht fi nden.

Und dass das Plattenwieble auch 
„Kandelhexe“ genannt wurde, wird 
von Nachfahren aus deren Freun-
deskreis bestritten.

Es wird möglicherweise nach-
berichtet.

Redaktion Dreisamtäler

Das kunstvolle Grabkreuz auf 
dem Friedhof in St. Peter. Hier 
ruht das „Plattenwieble“

Foto: Heike Wittenberg

Taschendieb 
gefasst
Freiburg (pl.) Am Freitag, 29. 
April, kam es gegen 15:00 Uhr zu 
einem Diebstahl einer Geldbörse 
zum Nachteil einer 62-jährigen 
Frau. Diese befand sich in einem 
Damen-Schuhgeschäft in der Kai-
ser-Joseph-Straße und hatte ihre 
Handtasche neben sich abgestellt.

Hierbei entwendete ein 63-jäh-
riger Mann die Geldbörse aus der 
Handtasche der Frau und fl üchtete 
aus dem Schuhgeschäft. Anschließ-
end wurde die Polizei durch den 
Filialleiter des Schuhgeschäfts 
darüber in  Kenntnis gesetzt, dass 
er den Dieb verfolge. Durch eine 
hinzugezogene Polizeistreife des 
Polizeireviers Freiburg-Nord konn-
te der Mann in der Salzstraße fest-
genommen werden. 

Wie die Er mittlungen ergaben, 
wurden ge gen den Mann bereits 
weitere Verfahren wegen Dieb-
stahls- und Taschendiebstahlsde-
likten geführt. Außerdem wurden 
bei der Durchsuchung des Mannes 
diverse Smartphones sowie eine 
größere Menge Bargeld sicherge-
stellt. Das Polizeirevier Freiburg-
Nord hat die Ermittlungen hierzu 
aufgenommen. Der Täter wurde 
am darauffolgenden Tag dem Haft-
richter vorgeführt und anschlie-
ßend in eine Justizvollzugsanstalt 
eingeliefert.

Konzert
Auserlesene Instrumen-
talmusik in Kirchzarten
Kirchzarten (ch.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirch-
zarten-Stegen lädt zu einem Or-
chesterkonzert am Sonntag, 8. 
Mai, um 17.00 Uhr in das Evang. 
Gemeindezentrum Kirchzarten ein. 
Das Concerto Armonico Freiburg 
spielt unter der Leitung von Prof. 
Han Tol die Ouvertüre S 205 von 
J.D. Heinichen, das Concerto 
grosso Nr. 5 von G. Muffat, die 
Simphonie à 8 concertanti von J.D. 
Zelenka und weitere Raritäten. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen 
das wunderbare Klangerlebnis.

Der Buchtipp

Namibia - Namibia

Hals über Kopf war Emilia als 
junge Frau aus ihrer Heimat Na-
mibia gefl ohen. Ihre Liaison mit 
einem Schwarzen war für die 
kolonialistisch denkenden Eltern 
unverzeihlich, die Freundschaft 
mit der rebellischen Herero-Frau 
Justina nicht nachvollziehbar. Als 
priviligiert aufwachsende Tochter 
einer deutschstämmigen Familie 
hatte Emilia erst spät die brutale 

Lesung in der Bücherstube
Die Freiburger Sachbuch- und Romanautorin, Renate Klöppel, die 
in der Region vor allem wegen ihrer Krimis mit der Hauptfi gur 
Professor Alexander Kilian bekannt ist, liest am Mittwoch, dem 11. 
Mai, 20.00 Uhr in der Kirchzartener Bücherstube aus ihrem kürzlich 
erschienenen Afrikaroman „Namibia – Namibia“ und zeigt Lichtbil-
der von den Schauplätzen.
Der Eintritt kostet 8,- €. Anmeldung in der Kirchzartener Bücherstube 
unter Tel.: 07661 / 2164 oder info@ki-buch.de.

politisch-gesellschaftliche Realität 
des Landes erkannt. Jetzt, nach 23 
Jahren, will sie sich der Vergangen-
heit stellen.
Renate Klöppel, die als freie 
Schriftstellerin und Dozentin in 
Freiburg lebt, verknüpft in „Na-
mibia - Namibia“ psychologisch 
differenziert und sachkundig eine 
dramatische Familiengeschichte 
mit den historischen Ereignissen 
und der Gegenwart des südafrika-
nischen Landes. 
„Namibia - Namibia“, Wellhöfer 
Verlag, ISBN: 978-3-95428-169-
5, Preis: 12,95 Euro.

Renate Klöppel liest am 11. Mai 
aus ihrem Buch „Namibia – Na-
mibia“ in Kirchzarten. Foto: privat
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Restaurant

achdem sich Mario und 
Nadine Gänswein im 
Frühjahr 2015 entschlos-
sen hatten ihr „Esszim-

mer“ zu verlassen und neue Wege zu 
gehen, haben Jens und Ines Ziegler die 
Gaststätte übernommen. Wichtig war 
den beiden von Anfang an, dass das 
Restaurant nicht als „Campingstüble“ 
abgestempelt wird, sondern dass sich 
ganz besonderes die Einheimischen im 
Restaurant Zarduna wohl und willkom-
men fühlen. „Wir sind Kirchzartener“, 
unterstreicht Jens Ziegler seine Philo-
sophie.
   Dafür wurde im letzten Jahr viel ge-
arbeitet und investiert. Der Gastraum 
wurde renoviert und präsentiert sich 
nun in warmen Apricot- und Borde-

Mo – Sa    11.30 – 15.00 Uhr  |  Mi – Sa    17.30 – 22.00 Uhr  |  So    11.30 – 22.00 Uhr

Zarduna - Restaurant am Campingplatz . Dietenbacher Str. 17 . Kirchzarten . Telefon: 07661 / 62 98 996 . info@zarduna.de . www.zarduna.de

14. – 29. Mai 2016 täglich von 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30  – 22.00 Uhr

Restaurant Zarduna – neuer
Name, neue Führung, neues Ambiente

ten, Bauernhofeis vom Ruhbauernhof, 
Käse vom Melcherhof und Leber für 
das äußerst beliebte „Leberle-Gericht“ 
von der Metzgerei Föhrenbacher.
 Besonders gut kommt bei Ge-
schäftsleuten aus der Region und 
Seminarteilnehmern im Kurhaus der 
Mittagstisch an, der jeweils sechs - wö-
chentlich wechselnde - Gerichte, darun-
ter auch eine Auswahl an vegetarischen 

Speisen, enthält. Und doch - das klassi-
sche Schnitzel ist auch auf dieser Karte 
ein Dauerbrenner. Ein Mittagessen als 
sog. „schneller Teller“ ist zwischen 
5,50 Euro und 8,50 Euro zu haben und 
kann als solcher beim Wort genommen 
werden. Die klassische Speisekarte gilt 
wochentags ab 17.30 Uhr und am Wo-
chenende, ergänzend dazu werden die 
schon erwähnten Tafel-Gerichte ange-
boten.  „Bodenständig, frisch, regio-
nal, abwechslungsreich und auf keinen 
Fall 08/15 soll unser Speisenangebot 
sein“, unterstreicht Isa Legat, die von 
Dominik Kälble, der den Mittagstisch 
zubereitet, unterstützt wird.
 Regional verwurzelt ist auch das 
Serviceteam um Timo Hollinger und 
Sophia Scherer, die sich schon bei der 
Neugestaltung des Restaurants tatkräf-
tig eingebracht haben und sich sichtlich 
mit „ihrem“ Zarduna identifi zieren.  Die 
Open-Air-Saison steht bevor, sobald 
endlich die Sonne für wärmere Tem-
peraturen sorgt, wird der lauschige 
Biergarten und die überdachte Laube 
eröff net.  Timo und Sophia stehen schon 
in den Startlöchern …

… und freuen sich mit dem gesamten 
Team auf viele Gäste im Restaurant 
Zarduna!

Seit einem Jahr � rmiert das ehemalige „Esszimmer“ am Campingplatz
unter dem Namen Restaurant „Zarduna“.

N

auxrot-Tönen. Einzigartige Fotogra-
fi en mit „Kirchzarten – wie es früher 
einmal war“- Impressionen von Maria 
Schattling zieren die Wände und doku-
mentieren den Bezug zur Heimat. Bor-
deauxrote Tafeln dienen zum einen der 
Dekoration, zum anderen informieren 
sie die Gäste über die tagesaktuellen 
saisonalen Gerichte, die es am Abend 
ergänzend zur Speisekarte gibt. 

Der kreative Kopf für Speisekarte, Mit-
tagstisch und Tafelgerichte ist Isa Legat, 
die bereits seit drei Jahren als Köchin in 
dieser Küche arbeitet. Mit viel Kreati-
vität und Engagement hat sie das neue 
Konzept für den Mittagstisch sowie die 
Tafelgerichte entwickelt, kreiert himm-
lische Tagesdesserts und begeistert die 
Gäste z. B. mit dem „Zarduna-Burger“. 
Gern würde sie auf die Fritteuse in ih-
rer Küche verzichten, schluckt diesen 
„Wehrmutstropfen“ aber ohne weite-
res, denn „Pommes für die Kinder und 
Campinggäste sind ein Muss“, erklärt 
sie und schmunzelt dabei. Viel wichti-
ger ist Isa Legat, dass sie hochwertige 
frische Produkte von regionalen Liefe-
ranten bezieht, wie z. B. Bio Gemüse 
vom Familienbetrieb Hiss in Eichstet-

Wir suchen ab sofort Unter-
stützung für unser Team

• eine/n Koch/Köchin
 (Teilzeit oder Minijob)
 für Mai bis September

• Servicekraft m/w
 (80%-Vollzeit)

• Aushilfen m/w für
 Service und Küche auf
 Minijob- Basis

Bei Interesse bitte per e-mail 
wenden an info@zarduna.de 
oder sich per Telefon informie-
ren unter 07661 / 62 98 99 6.

Das „Zarduna“-Team

Qualität auch beim Ka� ee, Lieferant ist Tee Peter aus Freiburg. 

Jens und Ines Ziegler führen seit 1 Jahr das Restaurant „Zarduna“

STELLENANZEIGE

Isa Legat in ihrem Element

Behagliche Atmosphäre im neugestalteten Gastraum

Charmant und freundlich bewirten 
Sophia und Timo die Gäste

Küchen- und Serviceteam arbeiten Hand in Hand
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr | Sa. 09.00-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

NEU IM SORTIMENT
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SIDI MTB FAHRRADSCHUH

BUVEL BLACK

149,- € 

Hybrid-Schuh fürs Biken und Wandern

errex Trail Cross SL 

129,- € 

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Kirchzarten (u.) Im Oldtimermu-
seum VOLANTE in Kirchzarten 
hat am 1. Mai die Sommerzeit 
mit zusätzlichen Öffnungszeiten 
begonnen. Ab sofort und bis Ende 
September ist die Ausstellung nicht 
nur am gewohnten Sonntag von 
10 - 18 Uhr zugänglich, sondern 
auch unter der Woche, jeweils am 
Donnerstag von 14 - 22 Uhr. 

Laut Eigner Martin Waltz soll so 
der vermehrten Nachfrage durch 
die Touristen im Sommerhalbjahr 
Rechnung getragen und gleichzeitig 
die Möglichkeit eröffnet werden, 
die Ausstellung in der besonders 
festlichen Beleuchtung der späten 
Abendstunden zu genießen. 

Waltz weiter: „Damit bieten wir 
zusätzlich die Gelegenheit, gleich 

auch noch im angeschlossenen 
Restaurant MANGUSTA in gepfleg-
tem Ambiente zu dinieren und den 
Abend stilvoll zu beschließen.“

Die Betreiber von Museum und 
Restaurant sind mit dem bisherigen 
Geschäftsgang hochzufrieden. 
Man habe sich in kürzester Zeit 
als Veranstaltungsort und Gastro-
nomie mit spezieller Ausrichtung 
in der Region etabliert. Zahlreiche 
große Oldtimer-Rallyes machen in 
diesem Sommer mit vielen hundert 
Fahrzeugen Station im Dreisamtal 
– so u.a. die Deutschlandfahrt des 
ADAC, die Hochschwarzwald 
Classic, die „Creme21“, oder das 
Bugatti-Treffen im September. 
Aber auch viele Firmen und Ver-
bände hätten das Potential der Lo-

cation erkannt und bereits Termine 
bis in den Herbst 2017 reserviert. 
Davon profitierten nicht nur viele 
heimische Betriebe, sondern über 
den gesteigerten Bekanntheitsgrad 
auch das gesamte Dreisamtal mit 
seiner Bevölkerung.

„Viele Oldtimer-Liebhaber wün-
schen sich an diesem besonderen 
Ort schon seit der Eröffnung im 
vergangenen Oktober einen offenen 
Stammtisch, an dem sie sich mit 
Gleichgesinnten in lockerer Runde 
treffen und austauschen können.“ 
Auch diesem Wunsch wollen die 
Betreiber nun nachkommen und 
laden alle Oldtimer-Begeisterten 
alle 14 Tage, immer am 1. und 3. 
Donnerstagabend eines Monats ab 
19.30 Uhr ein, sich in den Räumen 

des VOLANTE zusammenzufinden. 
Betreiber Martin Waltz wird, soweit 
es sein Terminplan erlaubt, dort 
ebenfalls anzutreffen sein und die 
Runde mit Beiträgen zum Thema 
bereichern. Ein Verzehrzwang beste-
he dabei nicht: „Jeder, wie er mag.“

Davon unberührt bleibt für 
alle der Sonntag, der sich für 
alle Kirchzartener wahrnehmbar 
bereits von ganz allein zu einem 
Szene-Treffpunkt für die Besitzer 
von klassischen Fahrzeugen entwi-
ckelt hat. Nicht nur die geöffnete 
Ausstellung, auch das Frühstücks-
buffet im MANGUSTA und die 
große Wahrscheinlichkeit, hier 
Gleichgesinnte zu treffen, sorgen 
immer wieder für hohe Schauwerte 
auf dem VOLANTE-Parkplatz.

Sommerzeit und Stammtisch im VOLANTE

Foto: privat

Kirchzarten (ch.) „Nach einem 
guten Kaffee verzeiht man sogar 
den Eltern“, ein kluger Gedanke, 
ausgesprochen von Oscar Wil-
de. Leider ist der Genuss eines 
Espressos mit feiner Crema oder 
eines guten Kaffees ohne Bitter-
keit und lästiger, unnötiger Säu-
re keine Selbstverständlichkeit. 
Dies liegt an der Maschine, an 
der Bohne und vielleicht auch 
an der Leidenschaft. Wer einen 
wahrhaft guten Kaffee genießen 
möchte, der kann dies ausgiebig 
in den neuen Räumlichkeiten der 
„Kaffeemaschinenwerkstatt“ am 
Burger Platz 1 tun – und dies nur 
wenige Schritte von der bisherigen 
Lokalität. Vor allem wenn das 
eigene „Kaffeezubereitungsschätz-
chen“ zu Hause mal nicht so läuft 
wie gewohnt, können mit einer 
Klappe zwei Fliegen geschlagen 
werden. Der Kunde übergibt seine 
„zickende“ Maschine getrost in 
die fachmännischen Hände von 
Marcus Wissler zur Reparatur oder 
auch nur gründlichen Reinigung 
und gönnt sich dabei einen feinen 
Espresso vor Ort. 

Marcus Wissler hat seine Lei-
den schaft für Kaffeegenuss zum 
Beruf gemacht und dies spürt jeder 
sofort, der ihm sein persönliches 

"Räumchen wechsel dich" am Burger Platz
In Burg-Birkenhof: Kaffeemaschinenwerkstatt, Post und Friseur wechseln Räume

Problem schildert. Er schreckt vor 
keinem Maschinenmodell zurück 
und kennt die Fabrikate und ihre 
Eigenheiten genau, ob Espresso-
maschinen von ECM, Vibiemme, 
Cimbali, Saeco, Bezzera oder 
Kaffeevollautomaten der Marken 
Bosch, AEG, DeLonghi, Gaggia, 
Jura oder QuickMill, um nur einige 
zu nennen. Er ist ein Vollprofi auf 
seinem Gebiet. Einzig die Kapsel-
maschinen müssen „leider draußen 
bleiben“, denn deren Ersatzteile 
sind meist genau so teuer wie eine 
neue Maschine. 

Beim Thema „Kaffeegenuss“ 
sollte auch der Bohne besondere 

Beachtung geschenkt werden. 
Benita Wissler ist für die feine 
Röstung der Bohnen zuständig und 
dies direkt im Dreisamtal - in Buch-
en bach. Sie röstet hochwertige 
Kaffeebohnen zehnmal länger als 
in der industriellen Röstung üblich. 
Dadurch enthält „Die Dreisamboh-
ne“ weit weniger Säure, gibt einen 
feineren Geschmack und ist damit 
auch wesentlich willkommener im 
Magen. „Slow Coffee“ kommt dem 
Kunden in den Sinn. Das Ergebnis 
ist eine Bohne, die man schon vor 
Ort flüssig genießen oder auch mit 
nach Hause nehmen kann. Neben 
der „Dreisambohne“ sind auch 

Sorten wie „Portioli“, „Piu Caffé“ 
oder „Zuso“ erhältlich. Auch hier 
macht die ausführliche und kom-
petente Beratung die Entscheidung 
wesentlich einfacher. Der Kunde 
darf dabei gerne die entsprechende 
Umhüllung wie Tupperdose oder 
Papiertüte selbst mitbringen und 
damit eine Menge Müll sparen. 

Und geht beim Thema „Repara-
tur“ doch einmal nichts mehr, so sei 
der Espresso- bzw. Kaffee genießer 
getröstet. Bei Benita und Marcus 
Wissler wird auch in Sachen „Neu- 
oder Folgeanschaffung“ ausführ-
lich beraten. Ob edle, hochpreisige 
Maschinen oder solche für den 
kleineren Geldbeutel, ob Milchauf-
schäumer, Siebträger, spezielle Rei-
nigungsmittel, in der „Kaffeema-
schinenwerkstatt“ kann sich jeder 
Kaffee- und Espressogenießer wohl 
aufgehoben und kompetent beraten 
fühlen. Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr. 
Nähere Infos unter www.kaffeema-
schinenwerkstatt.de.

Nach dem Wegzug von Maria 
und Günther Neumanns Friseursa-
lon hat sich in unmittelbarer Nach-
barschaft Cornelia Hensler mit 
"Hair Speed" angeseidelt Und die 
Post wechselt ebenfalls innerhalb 
der Ladenzeile.

Benita und Marcus Wiestler in der Kaffeemaschinenwerkstatt, die 
am Burger Platz umgezogen ist.  Foto: Christine van Herk 

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

Verkauf: Montag − Samstag

Freiburg (ch.) Wir sind von weni-
ger Eselinnen und Eseln umgeben, 
als man manchmal annehmen 
möchte. In Deutschland leben nicht 
einmal mehr 10.000 Exemplare 
unseres ältesten Haustieres. Eini-
ge davon kommen am Sonntag, 
8. Mai, zum Aktionstag auf den 

Mundenhof. Der Eintritt zum Fest 
ist frei. Der Aktionstag beginnt 
um 10.00 Uhr am KonTiKi mit 
einer Wanderung zum Opfinger 
See. Dort legt die bunte Schar eine 
Picknickpause ein (Selbstverpfle-
gung). Unterwegs sind einige Trail-
Hindernisse zu überwinden, wie 

sei einem Esel auf Wanderschaft 
begegnen können. Ab 14.00 Uhr 
befinden sich Esel und ihre Besit-
zer auf der Reitbahn. Dort können 
Besucher mit den Tieren und deren 
Besitzern Kontakt aufnehmen, 
Fragen stellen oder einfach nur 
zuschauen. 

Internationaler Tag des Esels

Hinterzarten (ch.) Es ist wieder 
soweit: am Donnerstag, 5. Mai, 
startet in Hinterzarten das große 
Wanderopening mit Hansy Vogt, 
Schwarzwald Musikfestival und 
Erlebnisführungen. Passend dazu 
öffnet am selben Tag die Feld-
bergbahn wieder. Infos zu allen 
Konzerten des Festival finden 
sich unter www.schwarzwald-
musikfestival.de. Auf www.hoch-
schwarzwald.de finden sich alle 

Informationen rund um das Ope-
ning, über Erlebnisführungen mit 
dem lustigen Geisenfidel vom 
Belchen oder das „Schwarzwald-
glühen“ informieren möchte. Auch 
die Feldbergbahn bringt ab dem 5. 
Mai wieder Naturbegeisterte und 
Wanderlustige in luftige Höhen. 
Jetzt steht der Entdeckung des 
Schwarzwaldes und seinen viel-
fältigen Angeboten nichts mehr 
im Weg.

Am 5. Mai startet in Hinterzarten das große 

Wanderopening

Aktion Mit-
Menschlichkeit
Kirchzarten (de.) Immer montags 
treffen sich Menschen von 18.00 
- 18.20 Uhr vor dem Rathaus in 
der Fußgängerzone in Kirchzarten, 
um ein Zeichen für ein mensch en-
freundliches Miteinander zu setzen. 
Aktion.MitMenschlichkeit@web.de.

Stegen (ch.) Am Samstag, 30. 
April, wurde in der Physiothera-
piepraxis „Physiothek“ in Stegen 
der erste Geburtstag gebührend 
gefeiert, wobei auch Bürgermeis-
terin Fränzi Kleeb persönlich ihre 
Glückwünsche überreichte. 2015 
eröffnete die Physiotherapeutin 
Manuela Dorn ihre moderne Praxis 
im Neubau in der Kirchzartener 
Straße 4. In den hellen, ruhigen 
und freundlich gestalteten Räumen 
erweitert sie mit ihrer sympathi-
schen Art und ihrer fachlichen 
Kompetenz das Angebot an phy-
siotherapeutischen Leistungen in 
Stegen. So bietet die Physiothek 
z.B. eine moderne, noch relativ un-
bekannte Anwendungsmethode bei 
Schmerzen durch muskuläre Ursa-
chen oder Arthrose an das „medical 
Fossing“. Hierbei wird durch eine 

Physiothek in Stegen feiert einjähriges Bestehen
den verschwinden. Die Patienten 
sind begeistert und beschreiben 
die Anwendung als positiv und als 
ein leichtes angenehmes Gefühl. 
Weitere Anwendungen wie Ma-
nuelle Therapie, hierbei speziell 
die Kiefergelenk-Behandlung, 
Behandlungen nach operativen 
Eingriffen, bei Schwäche oder 
halbseitigen Lähmungen nach 
Schlaganfall sowie Lymphdrainage 
bietet Manuela Dorn in ihrer Praxis 
sowie auch in Form von Hausbesu-
chen (speziell im Freiburger Osten 
bis Herdern) an, was besonders 
für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität einen enormen Vorteil 
darstellt. 

Nähere Informationen zur Phy-
siothek finden sich unter www.
physiothek-freiburg-stegen.de oder 
Tel.: 07661 / 90 876 10.

spezielle Einwickeltechnik von 
allen Seiten gleichmäßig Druck auf 
das betroffene „Gebiet“ aufgebaut, 

so dass mehr Flüssigkeit resorbiert 
werden kann und Ergüsse deutlich 
schneller als mit anderen Metho-

Physiotherapeutin Manuela Dorn stößt mit Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb auf ihr Einjähriges an.  Foto: Christine van Herk

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 11. + 25. Mai

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 07.05.2016

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

Linder’s Grillspezialitäten

Schweinerückensteak mariniert 1 kg 7,99€

Rumpsteak 100 g 2,49€

Spareribs 1 kg 5,99€

Merguez 100 g 1,19€

Linder’s Glottertäler 100 g 0,99€

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Winzerschinken®

Käsegriller im 4er Pack 100 g 0,99€

Berner Würste im 2er Pack 100 g 1,49€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,59€

Kindergriller 100 g 0,99€

Linder’s Haussalami 100 g 1,49€

Grobe-Rote® im 4er Pack

Im Rahmen des Freiburger 
Kontaktstudiengangs „Palliative 
Care Pädiatrie“ ist in diesem 
Jahr eine ganz besondere Ab-
schlussarbeit entstanden. Das 
Buch „Was ist los mit Ben“ soll 
auf ein Thema aufmerksam 
machen, das mehrheitlich aus-
geblendet wird. 
Lenzkirch/Himmelreich (u.) Es 
war ein Tag der Freude, der am 
Samstag vergangener Woche im 
Gasthaus Himmelreich zelebriert 
wurde. Gleich 14 Absolventinnen 
und Absolventen des Kontakt-
studiengangs „Palliative Care 
Pädiatrie“, der in Zusammenarbeit 
mit der evangelischen Hochschule 
und der Uniklinik Freiburg vom 
Bundesverband Kinderhospiz 
angeboten wird, konnten sich über 
ein Abschlusszertifikat freuen, das 
durch Sabine Kraft, Geschäftsfüh-
rerin des Bundesverband Kinder-
hospiz e.V.  überreicht wurde. „Sie 
haben bemerkenswerte Arbeiten 
abgeliefert, ich bin stolz, Ihnen 
heute Ihr Zertifikat überreichen zu 
dürfen“, so Supervisorin und Kurs-
begleiterin Marieluise Schindler. 

Der Kontaktstudiengang richtet 
sich an pädiatrische Pflegekräfte, 
an Fachkräfte aus den Arbeits-
feldern der Sozialen Arbeit, Psy-
chologie, Medizin, Theologie und 
Pädagogik in pädiatrischen Ar-

Kinderbuch soll Verständnis wecken

beitsfeldern und der Gesundheits-
versorgung für Kinder und Jugend-
liche und vertieft das Arbeitsfeld 
der Palliativen Versorgung von 
Kindern und Jugendlichen.

Der feierliche Anlass dien-
te auch als Plattform für eine 
ganz besondere Präsentation. In 
gemein schaftlicher Arbeit ha-
ben die Absolventen ein Buch 
als Ab schlussarbeit entstehen 
lassen, das aus der Perspektive 
eines Geschwisterkindes auf die 
Geschichte des lebensverkürzend 
erkrankten Bens aufmerksam 
machen soll. In Kooperation mit 
dem Rheinfeldener Künstler Will 
Raiber, ist so ein gleichermaßen 
einzigartiges wie außergewöhnli-
ches Buch entstanden, das durch 

den Bundesverband Kinderhospiz 
gedruckt worden ist und nun ver-
trieben wird. 

Für Willi Raiber gestaltet sich 
dieses Projekt als Herausforde-
rung: „Im ersten Moment wusste 
ich so gar nicht, was ich mit dieser 
Anfrage anfangen soll. Das The-
ma ist ja nicht alltäglich – aber 
mit den Gedanken zum Projekt 
wuchsen auch die Ideen“, so der 
Künstler. Ideen, die auf kindliche 
Art verdeutlichen, wie schwierig 
eine solche Situation für ein ge-
sundes Geschwisterkind ist und 
wie unabdingbar die Hilfe von 
außen in solch einer Lebensphase 
sein kann. „Sie können stolz sein 
auf diese Leistung“, betonte Sa-
bine Kraft und erklärte weiterhin, 

dass man nun alles in Bewegung 
setzen werde, um einen Sponsor 
für das Buch zu finden, damit 
dieses deutschlandweit vertrieben 
werden kann. 

Im Zuge des feierlichen Anlas-
ses wurde Willi Raiber auch zum 
Botschafter des Bundesverband 
Kinderhospiz e.V.  ernannt. „Wir 
freuen uns, dass wir mit ihnen so ei-
nen außergewöhnlichen Menschen 
an Bord holen können“, betonte 
Sabine Kraft und überreichte Willi 
Raiber einen Botschafterengel. 
Willi Raiber wird sich fortan für 
die Belange des Dachverbandes der 
deutschen Kinderhospize einsetzen.

Der Bundesverband Kinderhos-
piz vertritt zahlreiche stationäre 
und ambulante Kinderhospizein-
richtungen in Deutschland. Er setzt 
sich gesellschaftlich dafür ein, eine 
Öffentlichkeit für das Tabuthema 
„Kinder und Tod“ zu schaffen und 
betroffene Kinder und Familien 
aus dem sozialen Abseits zu holen. 
Nach aktuellen Zahlen sterben 
jähr lich etwa 5.000 der rund 40. 
000 lebensverkürzend erkrankten 
Kinder in Deutschland. Das rein 
spendenfinanzierte Sorgentelefon 
OSKAR ist für alle betroffenen 
Familien, Trauernde und Fachleute 
rund um die Uhr unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800 8888 
4711 erreichbar.  

Stegen (u.) Der Caritasverband 
für den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald e.V. bietet ab Don-
nerstag, 26. Juni, eine Qualifizie-
rung zum/zur Pflegebegleiter/-in 
für Interessierte aus dem Dreisam-
tal an. Kurstreffen sind  jeweils 
donnerstags von 15.00 bis 18.00 
Uhr in der Seniorenwohnanlage 
Pater-Middendorf, Stockacker 
3-5 in Stegen. Der Kurs endet im 
November (Sommerpause im Au-
gust) und ist für die Teilnehmer/-
innen kostenlos.

Der rund 60- stündige Pfle-
gebegleiterkurs, der mit einem 
Zertifikat abschließt, bereitet inte-
ressierte Personen auf die ehren-
amtliche Unterstützung pflegender 
Ange höriger durch Gespräche und 
in formiertes Begleiten (keine pfle-
gerischen Tätigkeiten) vor. 

Wesentliche Schulungsinhalte 
sind Kommunikation, gesetzliche 
Rahmenbedingungen, soziale 
Netzwerke und systemische As-
pekte einer Pflegesituation in der 
Familie. 

Die endgültige Entscheidung 
über die Teilnahme am Kurs 
kann am Ende des ersten Kurs-
tages ge troffen werden, der eine 
Einführung in die Idee und das 
Tätigkeitsfeld der Pflegebeglei-
tung gibt.

Die Fortbildung wird von der 
Sozialpädagogin Susanne Hart-
mann geleitet. Unterstützt wird 
sie von Experten und Expertinnen 
aus Einrichtungen im regionalen 
Pflegenetzwerk und den aktiven 
Pflegebegleiterinnen Elisabeth 

Geromüller und Anita Romey. 
Nach der Qualifizierung ist eine 

ehrenamtliche Mitarbeit im regio-
nalen Team erwünscht, deren Art 
und Umfang individuell gestaltet 
werden kann. Pflegebegleiter/-
innen treffen sich regelmäßig in 
ihrem Team vor Ort, werden vom 
Landkreisverband der Caritas 
fachlich begleitet und haben die 
Möglichkeit zur regelmäßigen 
Supervision. Weitere Infos und 
Anmeldung bei Renate Brender, 
Tel.: 0761 / 8965-433. 

Qualifizierung für bürgerschaftlich Engagierte  
in der Pflegebegleitung

Kirchzarten (u.) Die kath. Frauen-
gemeinschaft St. Gallus Kirchzarten 
lädt am Samstag, dem 7. Mai, 12.00 
Uhr zu einem Ökumenischen Frie-
densgebet in die St. Gallus Kirche 
ein. „Die täglichen Nachrichten von 
Krieg, Gewalt und Not in unserer 
Welt rufen uns auf, für den Frieden 

zu beten. Zukünftig wollen wir 
uns jeweils am ersten Samstag im 
Monat treffen und die Nöte der Welt 
im gemeinsamen Gebet vor Gott zu 
tragen. Unterbrechen Sie für einige 
Minuten den gewohnten Ablauf Ih-
res Tages und kommen Sie zu dieser 
kurzer aber intensiven Gebetszeit.“

Ökum. Friedensgebet

Stegen (de.) Gelange ich mit dem 
Rollstuhl ins Rathaus oder in die 
Post? Klappt es mit einer Hörbeein-
trächtigung auf dem Wochenmarkt 
einzukaufen? Wie komme ich mit 
einer Sehbehinderung auf einem 
öffentlichen Platz zurecht?

Das sind Fragen,  die sich Men-
schen, die mit irgendeiner Ein-
schränkung leben müssen, Tag für 
Tag stellen. Sie sind oft mit Hürden 
konfrontiert, über die man sich nor-
malerweise keine Gedanken macht.

Die Kommunalen Inklusions-
begleiter Brigitte Schork und 
Sesbastian Vogl möchten ins Be-
wusstsein bringen, wo überall 
Barrieren existieren und Menschen 

mit Behinderung möglicherweise 
ausgeschlossen werden. Deshalb 
laden sie am Freitag, den 6. Mai 
2016 während des Wochenmark-
tes am Dorfplatz von 9 – 13 Uhr 
zu einem Aktionstag ein, an dem  
jeder die Möglichkeit hat, selbst 
zu erleben, welche konkreten Pro-
bleme Einschränkungen im Alltag 
mit sich bringen können.

Unterstützt werden sie von 
Schülern des BBZ, die selbst eine 
Hörbeeinträchtigung haben. 

„Wir freuen uns über ein reges 
Interesse von Jung und Alt, Groß 
und Klein, mit und ohne Behinde-
rung“, so die beiden Organisatoren 
Schork und Vogl.

Aktionstag am 6. Mai: 

„Gemeinsam für ein 
barrierefreies Stegen“

Stegen (u.) Am vergangenen 
Sams tag erreichte das Jugendrot-
kreuz Stegen beim Kreistreffen 
in Buchenbach den 2. Platz. Die 
acht Teilnehmerinnen stellten in 
verschiedenen spielerischen und 
Erste-Hilfe-Aufgaben ihr Können 
unter Beweis. Zusätzlich wurde 

ihr Wissen in der Geschichte 
des Roten Kreuzes gefordert. 
Ihre Kreativität konnten sie im 
musisch-kulturellen Teil mit 
vollem Erfolg ausleben. Der ge-
samte Ortsverein gratuliert,  und 
ist stolz auf die hervorragende 
Leistung. 

2. Platz für das JRK Stegen

v.l. (oben) Lea Enderlin, Fabienne Sumser, Viktoria Maier, Marlena 
Weißbach, Katja Furtwängler, Leandra Rombach, (unten) Chiara 
Billharz, Jil Frisch. Foto: privat

Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
dem 10. Mai um 19.30 Uhr lädt das 
Kath. Bildungswerk der Pfarreien 
Kirchzarten-Oberried-Hofsgrund 
zu einem Vortrag z einem Vortrag 
in Wort und Bild „Die katholische 
Kirche in Indien: Klein in der 
Anzahl - stark im sozialen Enga-
gement“ in das Gemeindehaus 
St. Gallus, Kirchzarten ein. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.

Die Referentin Marianne Bill be-
reist Indien seit über 30 Jahren und 
hält regen Kontakt mit Christen im 
Norden und im Süden des Landes. 

Mit 2,3% ist das Christentum 
die drittgrößte Religion Indiens. 
Die meisten Christen gehören 

der römisch katholischen Kirche 
an. Von jeher engagieren sie sich 
gesellschaftlich, vorrangig im Be-
reich der Bildung und im Gesund-
heitswesen. An diesem Abend 
ist die katholische Kirche Indien 
präsent durch Leeza, Sozialarbei-
terin in Neu Delhi und dem Dekan 
der päpstlichen Hochschule für 
Priesterausbildung in Bangalore 
Dr. Alfred Augustine. Beide sind 
im Mai die persönlichen Gäste von 
Marianne Bill. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung 
gibt es einen kleinen Basar mit 
indischen Produkten wie Seiden-
tücher, Wollschals, Handtaschen, 
Papiertüten. Der Erlös ist für 
soziale Projekte vor Ort bestimmt.

Vortrag am 10. Mai:

Die katholische Kirche 
in Indien

Einziger niedergelassener Facharzt für
Kinderchirurgie in Freiburg und Umgebung

Wiehre (u.) Unter dem Titel „Ge-
sang und Übergang“ findet am 
Donnerstag, 12. Mai, wieder der 
„Singkreis zur Erleichterung des 
Herzens“ statt, zu dem Menschen 
eingeladen sind, die trauern oder 
beruflich mit den Themen Sterben 
und Tod zu tun haben. Begleitet 
wird der Abend durch den Atem-
pädagogen und Bestatter Matthias 

Wenzel. Die monatlichen Treffen, 
die auch einzeln besucht werden 
können, finden bei Ehe + Familie, 
Talstr. 29, von 19.30 bis 21.30 Uhr 
statt und kosten nach Selbstein-
schätzung 5.- bis 10.- Euro. Der 
letzte Termin vor der Sommerpau-
se ist am 9. Juni, weitere Infos unter 
www.ehe-familie-freiburg.de oder 
Tel.: 0761 / 600 66 575.

Trauern und singen

Kirchzarten (glü.) Der nächste 
„Pflegestammtisch Dreisamtal“ 
findet am 11. Mai 2016 ab 19:30 
Uhr in den Seminarräumen von 
„essen und kochen im blick“ am 
Marktplatz 3 (1. Etage über der 
Metzgerei Winterhalter) in Kirch-
zarten statt. Pflegende Angehörige, 
ehemals pflegende Angehörige, 
unterstützende Angehörige, Zu-
gehörige wie Freunde oder Nach-
barn, die pflegen oder betreuen, 
sind herzlich eingeladen, sich aus-
zutauschen, gegenseitig zu infor-
mieren und zu stärken. Durch den 
Austausch in der Gruppe möchten 
die Angehörigen die persönliche 

soziale Isolation, in der sich viele 
Angehörige befinden, aufheben. 
„Pflegende Angehörige brauchen 
ein Netzwerk von Menschen, da-
mit der Pflegealltag leistbar ist“, 
ist sich Gabriele Zeisberg-Viroli 
von der Beratungsstelle für ältere 
Menschen sicher.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Telefonische Rückfragen 
zum Pflegestammtisch sind bei 
Elisabeth Geromüller, Pflegebe-
gleiterin unter Tel.: 07661 / 6432 
oder bei der Beratungsstelle für 
ältere Menschen und Angehöri-
ge unter Tel.: 07661 / 391-114 
möglich.

Pflegestammtisch
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Öffnungszeiten: Di + Sa 10 - 13 Uhr  •  Fr.  10 - 13 Uhr und 15 - 17 Uhr

Eine gute Adresse 

für Ihren Einkauf!
Mit  „Geiz ist geil“

können wir nicht dienen, aber:
•	mit	einer	feinen	Auswahl	eigener	und		
	 zugekaufter	Bio-Produkte	in	unserem		
	 Hofladen
•	mit	der	frischen	und	gesunden	Weidemilch		
	 an	unserer	Milchtankstelle	rund	um	die	Uhr
•	mit	unserer	freundlichen,	familiären	Art	und		
	 stets	einem	offenen	Ohr	für	Ihre	Wünsche

	In wenigen Tagen gibt es den ersten
Freilandsalat 2016 vom Thaddäushof!	
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

seit 1992

Computer von net 97 für den Kindergarten
St. Peter (u.) Ein riesen Geschenk 
bekam der Kath. Kindergarten 
Benedikt Kreutz am Mittwoch 
vergangener Woche. Pfarrer Kle-
mens Armbruster und Kindergar-
tenleiterin Marika Winter staunten 
nicht schlecht, als ihnen morgens 
um 9.00 Uhr Michael Weber und 
Ralph Hettich einen niegelnagel-
neuen Touch-Screen-Computer 
als eine Spende ihrer Firma „net 
97“ in den Kindergarten brachten. 
Beim In stallieren war Michael 
Weber gleich von sachkundigen 
Kindern umringt, die begeistert ihr 
PC-Wissen mit ihm teilen wollten.

Da in dem Bildschirm der ge-
samte Rechner integriert ist, wie 
bei einem überdimensionalen 
Touch-Pad, kann er auch problem-
los von Gruppe zu Gruppe wandern 
und muss nicht in einem Raum fest 
installiert bleiben.

„Medienkompetenz wird in der 
heutigen Zeit immer wichtiger und 

ist in den Schulen schon längst ein 
Bildungsthema. Daher bedeutet 
dieses Geschenk eine große Be-
reicherung für die pädagogische 
Arbeit mit den Kindern“ so Leiterin 
Marika Winter.

Lernspiele für einen kleinen 
Spiele-Computer gibt es im Kin-
der   garten schon, aber seit kurzem 
gibt es in allen Gruppen auch 
WLAN-Anschluss. Nun haben die 
Kinder selbst direkt mit dem neuen 
großen Bildschirm Zugang zum In-
ternet, selbstverständlich begleitet 
und geführt von den Erzieherinnen. 

Zu für sie interessanten Themen 
können sie selbst „googeln“ und 
sich selbsttätig mit Unterstützung 
der Erzieherinnen, auch über die-
ses Medium Bildungserfahrungen 
aneignen. 

„Ein ganz großes Dankeschön an 
net 97“ vom Kath. Kindergarten Be-
nedikt Kreutz im Namen der Kinder, 
der Einrichtung und des Trägers!

Michael Weber und Ralph Hettich von `net 97` in St. Peter (stehend 
v. links) machten mit dem neuen PC den Kindergartenkindern in St. 
Peter sowie auch Pfr. Armbruster als Vertreter der Pfarrgemeinde 
(stehend rechts) und Leiterin Marika Winter (sitzend) eine riesen-
große Freude. Foto: privat

Das Spielmobil 
kommt
Kappel (hr.) Am Dienstag, dem 
10. Mai, lädt das Spielmobil von 
15.00 – 18.00 Uhr alle Kinder zum 
Spielprogramm „Bahn frei!“ auf 
den Schulhof der Schauinsland-
schule in Kappel ein. Dabei können 
die Kinder in verschiedene Rollen 
rund um das Thema Eisenbahn 
schlüpfen: Sei es als Bauarbeiter, 
Bahnhofsmitarbeiter, Zugbeglei-
ter oder einfach als Bahnfahrerin. 
Verschiedene Spiele runden das 
Ganze ab. Die Aktion ist kostenfrei 
und geeignet für Kinder bis etwa 
zehn Jahre.

Kirchzarten-Burg (u.) In der Taro-
dunumschule in Kirchzarten- Burg 
fand in der letzten Woche ein ganz 
besonderer Sport- und Spieletag 
statt. Das Kollegium und zahlreiche 
unterstützende Eltern bereiteten 
den 85 Schülerinnen und Schülern 
einen besonderen Schulvormittag 
mir viel Bewegung und Spaß. 

In altersgemischten Gruppen 
durchliefen die 85 Kinder an ver-
schiedene Spielstationen, zu deren 
Bewältigung vor allem Teamgeist 

gefordert war. Astronautentraining 
in einer beindruckenden Bewe-
gungslandschaft in der Turnhalle, 
Wave-Board und Einrad fahren so-
wie Geschicklichkeit auf der Slack-
line, Seilspringen mit Pulskontrolle 
sowie Brett-und Kartenspiele wa-
ren im Angebot. Zwischendurch 
gab es für die begeisterten Spieler 
und Sportler eine Stärkung am 
Buffet für gesunde Ernährung, für 
das jeder Teilnehmer etwas beige-
steuert hatte.

Sport- und Spieletag

Stegen (de.) „Die Jungs schießen 
die Tore und wir pflanzen Bäume!“ 
– so der SC-Fanclub-Vertreter An-
dré Wunder, der am vergangenen 
Donnerstag bei der Baumpflanzak-
tion von Badenova und SC-Fanclub 
Breisgau-Rebellen mit dabei war.

Für jedes Tor, das der SC schießt, 
stiftet die Badenova ein Bäumchen 
und der SC-Fanclub Breisgau-
Rebellen übernimmt die Paten-
schaft dafür.

Den Kontakt zur Badennova 
stellte der Geschäftsführer der 
katholischen Kindergärten im 
Dreisamtal, Matthias Kleindienst, 
her und die Pflanzaktion wurde 
stellvertretend im Kindergarten St. 
Michael in Stegen durchgeführt. 
Denn der SC erzielte in den Spielen 
gegen Eintracht Braunschweig und 
MSV Duisburg gleich fünf Tore 
und so kommen die katholischen 
Kindergärten Buchenbach, Kirch-
zarten, Oberried und Hofsgrund 
ebenfalls in den Genuss einer 
Baumspende.

Nachhaltigkeit beim SC Frei-
burg und Nachhaltigkeit beim 
regionalen Energie- und Umwelt-
dienstleister werden durch die 
Baumpflanzaktion miteinander 
verknüpft, konstatierte Rainer 

Badenova und SC-Fanclub Breisgau-
Rebellen pflanzen Bäume

Die Kindergartenkinder St. Michael in Stegen, voller Erwartung 
auf die Baumpflanzaktion. Außer dem: v.l.n.r. Rainer Kühlwein (Ba-
denova), Dr. Stefan Eschbach (Pfarrgemeinderat), Pfarrer Werner 
Mühlherr, SC Fankoordinator André Wunder (6. v.l.), Sarina Fuchs 
(SC Fanclub „Breisgau Rebellen Frei burg“, 8.v.l.), Matthias Klein-
dienst (Kindergartengeschäftsführer), Kindergartenleiterin Susanne 
Kech (ganz rechts). Foto: Dagmar Engesser
Kühlwein von der Badenova, der 
für diese Aktion gerne nach Stegen 
kam, denn Stegen sei was die Ener-
giewende angehe eine vorbildliche 
Gemeinde, die eng mit der Bade-
nova zusammenarbeite.

Auch Sarina Fuchs, Vorstand 
vom SC-Fanclub Breisgau Re-
bellen Freiburg findet die Baum-

pflanzaktion eine tolle Sache und 
hofft natürlich darauf, dass noch 
viele Bäume gepflanzt werden, 
denn so kann man sich doppelt über 
jedes Tor freuen. 

Dass der SC zwischenzeitlich 
den Aufstieg in die erste Liga klar 
gemacht hat, freut also nicht nur die 
Fans, sondern auch die Umwelt!

So ist’s richtig!
Kirchzarten (glü.) Beim Bei-
trag über die Schulsanitäter am 
Schulzentrum sind die Schulty-
pen mit den bei allen Schulen 
aktiven Ansprechpartner etwas 
durcheinander geraten – v.a. 
beim Lehrer Thomas Steuber, 
der an der Realschule arbeitet 
und nicht an der Werkrealschu-
le. Die Realschule hat auch die 
Federführung des Projekts.

Freiburg (rs.) 17 Jahre nach dem 
Umzug der Frühjahrs- und der 
Herbstmess´ von der alten Messe 
an der Schwarzwaldstraße auf den 
neuen Platz im Westen der Stadt 
sind die Messehallen und der 
Mess´-Platz am Freiburger Ver-
kehrslandeplatz mit der Stadtbahn 
Linie 4 bis „Technische Fakultät“ 
zu erreichen. Der Vollanschluss 
wird mit dem Neubau des SC-
Stadion einher gehen.    

Ab Freitag,13. Mai, drehen 
sich wieder die Karussells, haben 
die Stände und Buden von 114 
Schaustellern und Marktkaufleuten 
auf dem Messe-Freigelände am 
Freiburger Flugplatz geöffnet. Um 
19 Uhr ist beim Festzelt die offizi-
elle Eröffnung der -34. Freiburger 
Frühjahrsmess´- traditionellen mit 
Fassanstich und Freibier und um 
circa 22.30 Uhr das große, farben-
prächtige Eröffnungs-Feuerwerk.
Elf Tage, bis Montag 23. Mai, 
buntgemischte, rasante Unter-
haltung für Groß und Klein. 
Neben den Klassikern wie Riesen-
rad, Wellenflug und Achterbahn, 
den Los- und Schießbuden, den 
Autoscooter, den verschiedenen 
Kinderkarussells, den verlockend 
duftenden Imbissständen mit Brat-
wurst und Heringsbrötchen, mit 
Pizza, mexikanischen, asiatischen 
und ungarischen Spezialitäten bis 
zu Zuckerwatte, warten wieder 

spannende Lauf- und Fahrgeschäf-
te auf mutige, entdeckungswillige 
kleine und große Besucher aus der 
Stadt und deren weitem Umland. 
Erstmals ist die die Wildwasser-
bahn „Poseidon“ auf der Mess´.

Im Zentrum die Marktkaufleute 
mit ihren buntsortierte Ständen, de-
ren Angebot von der Bratpfanne und 
dem Kochtopf, über heimische und 
exotische Gewürzen und Tees bis 
zu Textilien, Lederwaren aller Art, 
Blumen und vielem mehr reicht. 

Der beliebte Kinder- und Famili-
entag mit halbierten Preisen auf al-
len Belustigungs- und Fahrgeschäf-
ten ist am 17. Mai, am Mittwoch, 
18. Mai, StudentenInnen-Tag, ein 

aktueller Studenten-Ausweis eröff-
net viele Sonderangebote. Ab 20 
Uhr ´Open Stage´ - junge Talente 
dürfen ihr Gesangs-, Musik-, Tanz-
talent etc. unter Beweis stellen.

Der Donnerstag, 19. Mai, ist als 
Schnäppchen- und Aktionstag mit 
Sonderpreisen an allen Imbiss-
Ständen und Spielbuden wie auch 
auf der Warenmesse seit Jahren 
fest etabliert. Um 21 Uhr wird vor 
dem Riesenrad wieder u. a. ein 
Einkaufsgutschein über 500.- € 
verlost, die Lose hierzu bekommt 
der Mess´-Besucher ab 14 Uhr kos-
tenfrei an allen Verkaufsständen. 

Der Freitag, 20. Mai ist Oma-
Opa-Enkel-Tag: die ersten 100 

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler verlost di-
verste Freifahrkarten für Groß 
und Klein für die Freiburger 
Frühjahrsmess. Die Frage lautet 
„Was ist erstmals auf der Frei-
burger Frühjahrsmess“. Senden 
Sie die Lösung per Postkarte an 
den Dreisam Verlag, Freiburger 
Str. 6, 79199 Kirchzarten, per 
Fax an 07661 / 3532 oder per E-
Mail an info@dreisamtaeler.de. 
Einsendeschluss ist Dienstag, 
der 10. Mai 2016.

Auf zur 34. Freiburger Frühjahrsmess’
Erstmals mit Straßenbahnanschluss – Linie 4

Omas und/oder Opas, die mit Enkel 
ans Riesenrad kommen, erhalten 
eine Überraschungstüte mit Frei-
fahrtkarten. 

Das traditionelle, spektakuläre 
Abschlussfeuerwerk wird am 
Montag, 23. Mai, bei Einbruch 
der Dunkelheit (ca. 22.30 Uhr) den 
Abendhimmel erhellen. Im Festzelt 
an allen Tagen ein vielfältiges mu-
sikalisches Live-Programm. 

Die 34. Freiburger Frühjahrs-
mess´ bietet mit einer ganzen 
Reihe von Neuheiten täglich von  
14 bis 23 Uhr, an den Sonntagen 
ab 11 Uhr, freitags, samstags und 
Pfingstsonntag bis 24 Uhr farben-
prächtige, heitere Abwechslung 
und reichhaltiges Vergnügen. Unter  
www.freiburgermess.freiburg.de  
weitere Infos. 

Z´ Friburg isch Mess´ - wer die verpasst, hat was verpasst! 
Bild: Reiner Schlebach

Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 7. Mai findet am Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a, 
in Littenweiler wieder ein Akti-
onstag statt, der um 14.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Hofrundgang 
startet. 
Es gibt viele verschiedene Arbei-
ten, bei denen man sich nach Lust 
und Laune und nach Fähigkeiten 
und Vorlieben einbringen darf. Die 
Kinder, Groß und Klein sind ganz 

besonders willkommen unter der 
Betreuung ihrer Eltern mitzuhel-
fen und dabei zu sein. Natürlich 
werden auch die Tiere versorgt. Ab 
17.00 Uhr wird es ein Lagerfeuer 
geben und ein stärkende Buffet. 
Dafür wird gebeten, eine vegetari-
sche Speise mitzubringen- für Ge-
tränke sorgt das Kunzenhof-Team. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldung unter Tel: 0761 / 6 37 
26, post@kunzenhof.de.

Aktionstag am 7. Mai auf dem:

Kunzenhof

Dreisamtäler

Gemeinsam den Halbmarathon gemeistert: Eine Schülerin und 
fünf Schüler der Werkrealschule Dreisamtal und des Marie-Curie-
Gymnasiums Kirchzarten bildeten eine Schulstaffel beim Freiburg-
Marathon. Das Team nahm die Herausforderung, den Halbmara-
thon zu meistern, hochmotiviert an. Nicht die gelaufene Zeit stand 
dabei im Vordergrund, sondern das gemeinsame Miteinander und 
sportliche Erleben. Dass die Sechstklässler am Ende Platz fünf ihrer 
Altersgruppe erreichten war nicht geplant, aber ein toller Erfolg. 
Unterstützung erhielten sie durch ihre engagierten Eltern, die Klas-
senlehrerin Michaela Theijs und von den beiden Schulleitern Rolf 
Merkel und Uwe Peters. Sie bildeten die erfolgreiche Staffel: Maik 
Schwär, Julius Vogt, Leonie Walter, Marvin Martens, Janis Rohrer 
und Marius Schlegel (v.l.). Foto: Privat

Freiburg (drk.) Der DRK Kreis-
verband Freiburg e.V. bietet in den 
Pfingstferien vom 19. bis 21. Mai 
einen Ferien-Babysitter-Kurs für 
Jugendliche ab 14 Jahren an. Von 
A wie Aufsichtspflicht bis Z wie 
Zähneputzen lernen angehende 
Babysitter, worauf es bei der Kin-
derbetreuung ankommt. Kurszeiten 

sind Do. von 10.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr. und Sa. jeweils von 10.00 - 13.00 
Uhr. Der Kurs findet statt in den 
Räumen der DRK Familienbildung, 
Rimsinger Weg 15 in Freiburg. 
Kosten: 30.- Euro. Anmeldung 
bis zum 9.5. unter www.drk-frei-
burg.de/familienbildung oder Tel.: 
0761/88508643 (vormittags).

Kurs: Fit fürs Babysitting
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An Christi Himmelfahrt: Zu Gast bei Freunden auf dem Rathausplatz “Mitten im Dorf”

5. Mai 2016

Steiert
m a l e r

Dietenbacher Str. 31 . 79199 Kirchzarten . Fon. 07661 989 65 53
info@maler-steiert.de . www.maler-steiert.de

Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

Kappel (u.) Der DRK-Ortsver-
ein Kappel-Ebnet lädt an Christi 
Himmelfahrt, 5. Mai, ab 12.00 
Uhr, zum Dorfplatzfest auf den 
Rathausplatz in Kappel ein. Wie 
in jedem Jahr sind Jung und Alt, 
Einheimische und Gäste - alle, die 
das Kappler Tal lieben - herzlich 
eingeladen.

Für musikalische Unterhal-

tung  der Besucher sorgt die Band 
„LätzRum“ und der Jugendchor 
Freiburg-Kappel. Der Kunst- und 
Kultur verein Kappel wird zu-
gunsten der Nepal-Hilfe ein Bild 
versteigern und auch die Hip-Hop-
Tanzgruppe des SV Kappel wird 
einen Auftritt haben. Außerdem ist  
das Show-Team „Matrix“ mit einer 
Akrobatikvorstellung zu Gast. 

Auch an die kleinen Besucher 
wurde gedacht. Für Kinder gibt es 
zahlreiche Spiel möglichkeitenen 
u.a. eine Hüpfburg, Kutschfahrten 
und ein Spielprogramm.

Die Speise- und Getränkekarte 
bietet wieder Leckeres und Be-
währ tes für jeden Geschmack, 
bereitgestellt von Lieferanten aus 
der Region.

Willkommen sind beim Kappler 
Dorfplatzfest alle: Vom Jüngsten 
bis zum Ältesten, ebenso alle Wan-
derer, die in der Region unterwegs 
sind und im Osten von Freiburg die 
Sonne vermuten und besonders für 
die „Vatertagswanderer“ ist das 
Kappler Dorfplatzfest schon immer 
ein Geheimtipp gewesen. 

Der DRK-Ortsverein Kappel-Ebnet freut sich auf ein geselliges Fest  Fotos: privat

„Der Monopolist ist marktbeherr-
schendes Unternehmen, das auf 
dem Markt als alleiniger Anbie-
ter oder Nachfrager auftritt und 
damit die Preise diktieren kann. 
Das Monopol stellt eine i.d.R. 
aufgrund der damit verbundenen 
Marktbeherrschung nicht gewoll-
te Marktform dar, da hier kein 
Wettbewerb besteht und damit die 
übliche Preisbildung durch Ange-
bot und Nachfrage nicht existiert.“ 
Dies ist eine offi zielle Defi nition 
zum Begriff „Monopol“. 

Sehr geehrter Herr Sandmann, 
Sie nutzen harte Worte, wenn Sie 
Herrn Bank eine Geiz-ist-Geil 
Mentalität unterstellen, aus der 
Situation heraus, dass er die Tatsa-
che nutzt, dass die Telekom nicht 
Monopolist am Markt ist, sondern 
es Mitkonkurrenten gibt und der 
Verbraucher den Preisvergleich 
nutzen darf. Jeder Verbraucher 
macht das im Großen oder Klei-
nen tagtäglich. Wir vergleichen 
Preise und wägen natürlich auch 
ab. Es ist falsch, dass günstigere 

Angebote – egal auf welchem Sek-
tor – immer gleichbedeutend sind 
mit schlechter Qualität. Ich glaube 
nicht, dass man Herrn Bank Ver-
antwortungslosigkeit dafür vor-
werfen kann, dass er sich für einen 
günstigeren Anbieter entschieden 
hat. Im übrigen sind es durchaus 
nicht nur ein „paar Cent“, die 
andere Anbieter günstiger sind. 
Ungünstig ist vielleicht, dass die 
mit der Telekom konkurrierenden 
Anbieter die Zuleitungen von der 
Telekom mieten müssen. Treten 
dabei Schäden auf, kann die Tele-
kom ihren abtrünnigen Kunden 
die „Untreue“ dann – wie erlebt 
- spüren lassen. Es scheint die 
Telekom träume von einer „Re-
monopolisierung“ und möchte am 
liebsten ihre Mitbewerber aus den 
Leitungen werfen. Die Telekom 
ist der größte Hirsch am Platz und 
sie wird es auch bleiben, wenn 
ich angeblich nur verantwortlich 
handle, indem ich Telekomkunde 
werde oder bleibe.  

Rupert Stiller-Möbius,
Freiburg

Leserzuschriften
Zum Bericht „Ein Unternehmen im offl ine-Modus“ in unserer Ausgabe am Mittwoch, 20. April 2016 und den Leserbriefen in der Ausgabe am 27. April 2016 erreichten uns weitere Leserzuschriften:

Der belehrende Ton, Inhalt und 
Schuldzuweisung an den Unter-
nehmer in der Lesermeinung zum 
geschilderten Versatel-Problem 
gehen völlig an der Sache vorbei.

Unsere Versatel-Erfahrung:  
vom 23. Juli bis 19. Aug. 2015 
waren wir mit dem Hostel in der 

Hochsaison vier Wochen off-Line 
— trotz wiederholter Verspre-
chungen der Reparatur. Mangels 
Festnetzverbindung konnten die 
für Übernachtungen von Gästen 
vorgelegten und/oder mitgeteilten 
Kreditkarten weder im Vorfeld 
geprüft noch tatsächlich zur Zah-

lung genutzt werden, sodass ein 
unmittelbarer Schaden von über 
1.000.- € entstand. Immerhin 
konnten wir eine Rufumleitung 
für Telefonate durchsetzen. Die 
online-Buchungen für das Hostel 
und eMails waren nicht betroffen, 
weil wir gleichzeitig einen Teleko-

manschluss haben. Trotz ähnlich 
schlechter Erfahrungen mit Tele-
kom haben wir diese aus Sicher-
heitsgründen wieder mit ins Boot 
genommen. Prinzip Hoffnung, dass 
bei gleich schlechtem Service nicht 
beide Netze gleichzeitig ausfallen.

Paul Busse, Freiburg

Ich hatte nach der Telefonmarktli-
beralisierung in den 1990er Jahren 
nicht aus „Geiz ist geil“ Beweg-
gründen den Telefonanbieter ge-
wechselt, sondern war aus meinem 
Regionalgedanken zur in Freiburg 
beheimaten BreisNet gewechselt. 
Zur BreisNet bestand in den fol-
genden Jahren ein kurzer direkter 
Draht, wenn es in seltenen Fällen 
technische Probleme gab. Ein 
durch einen Blitzeinschlag beschä-
digter Router konnte in kürzester 
Zeit in der Freiburger Sundgauallee 
abgeholt werden.

Auch die Übernahme der Breis-
Net durch den Flensburger Tele-
fondienstleister Versatel mach-
te sich für mich zunächst nicht 
ne gativ bemerkbar. Bei einem 
Blitzeinschlag in ummittelbarer 
Hofnähe vor zwei Jahren waren 
die Zuständigkeiten zwischen 
der Versatel und der Telekom als 
Netzbetreiber recht schnell ge-
klärt. Innerhalb weniger Tage war 

ein Reparaturtrupp der Telekom 
angerückt um den Schaden zu lo-
kalisieren und drei Schadstellen am 
Erdkabel durch die Überspannung 
zu beheben. Die schnelle Instand-
setzung erfolgte, obwohl durch 
das Gewitter einige Ortschaften im 
näheren Schwarzwald ebenfalls in 
ihren Telefonverbindungen beein-
trächtigt waren.

Bei der aktuellen Situation, wie 
ich sie nun insgesamt vier Wochen 
lang erlebt hatte, tat sich in den 
ersten drei Wochen so gut wie gar 
nichts. Ich war von der Versatel 
von einem nicht eingehaltenen Ser-
vicetermin zum Nächsten vertröstet 
worden. Ab der dankenswerten 
Veröffentlichung meiner Situati-
on im „Dreisamtäler“ ging alles 
plötzlich ganz schnell. Die Mes-
sung eines freundlichen Telekom-
Mitarbeiters ergab eine Schadstelle 
an der Telefonzuleitung 350 m von 
meinem Hof entfernt. Der anschlie-
ßend angerückte Reparatur trupp 

der Telekom tauschte in den folgen-
den Tagen rund 50 m Kabel aus, die 
durch Mäuse angefressen waren.

Im Gespräch erwähnten die Te-
lekom-Mitarbeiter, dass durch die 
Liberalisierung des Telefonmarktes 
auch mittlerweile bei der Deut-
schen Telekom massiv gespart wer-
de, obwohl auch nach der Freigabe 
des Telefonmarktes die Telekom 
nach wie vor die Netzhoh heit habe. 
So werde massiv an Personal und 
an der technischen Ausrüstung ge-
spart. Auf diese Art könnten solche 
Situationen erklärt werden, in der 
ich mich und mein Unternehmen 
vier Wochen lang befunden habe. 
Situationen, in denen es egal sei, 
bei welchem Telefondienstleister 
man Kunde sei.

Da man bekanntlich aus Scha-
den klug werden könne, habe ich 
mir das Ablaufdatum für meinen 
Vertrag bei der Versatel dick in 
meinem Kalender vorgemerkt und 
werde folglich zur Telekom wech-

seln – aus dem einfachen Grund 
um dem Kompetenzwirrwarr in 
einem künftigen Schadensfall zu 
entgehen.

Bei der Stromversorgung war 
ich trotz ständiger lukrativer Kon-
kurrenzangebote stets bei meinem 
regionalen Stromversorger geblie-
ben, und denke auch nicht daran 
dies in der weiteren Zukunft zu 
ändern, weil mir der Kontakt zu 
meinem Energieversorger auf 
kurzem Wege und die Regionalität 
sehr am Herzen liegen. 

Auch in der Bewirtschaftung 
des Thaddäushofes nach den 
Richtlinien des Biolandbaus, der 
Vermarktung der hofeigenen Er-
zeugnisse im Hofladen und der 
Milchtankstelle spiegeln sich 
meine Philosophie der Regionalität 
und Nachhaltigkeit wider. Also 
„Geiz ist geil“ – auf dem Thaddä-
ushof kein Thema. 

Rainer Bank, 
Thaddäushof, Kirchzarten

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 11. + 25. Mai

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Unterimmi-Hock in OberriedUnterimmi-Hock in OberriedUnterimmi-Hock in OberriedUnterimmi-Hock in OberriedUnterimmi-Hock in OberriedUnterimmi-Hock in OberriedUnterimmi-Hock in Oberried
&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Einfach anrufen: Oberried - Tel. 01 71 / 7 57 77 27
Bau-Sandmann.de

Oberried (u.) Die Freiwillige 
Feuerwehr Oberried lädt am Don-
nerstag, dem 5. Mai, Christi Him-
melfahrt, wieder zum beliebten 
„Unterimmi-Hock“ auf den Winter-
berg oberhalb Oberrieds ein.

Vom Festplatz aus hat mein einen 
herrlichen Blick über Oberried und 
das Dreisamtal. Gäste aus Nah und 

Fern sind ab 11.00 Uhr zum Essen, 
Trinken und Wohlfühlen herzlich 
eingeladen. 

Auf die Besucher wartet ein 
reich haltiges Speisenangebot. Da zu 
gibt es u.a. Bier vom historischen 
Löschfahrzeug und zünftige, unter-
haltsame Musik mit DJ Hütze.

Wie in den Jahren zuvor, wird  

es ein reichhaltiges Angebot an 
Kuchen geben.

Die kleinen Besucher erwartet 
Stockbrot grillen, Lagerfeuer und 
Bauernspiele.

Erreichen kann man die Unter-
immi zu Fuß vom Zipfeldobel 
im Hintertal aus über den fl achen 
Panoramaweg oder vom Parkplatz 

im Vörlinsbach den kurzen, aber 
steilen Anstieg hoch zum Festplatz. 

Außerdem gibt es einen Pen-
delbus. Er fährt zwischen 11.00 
und  16.00 Uhr alle halbe Stunde 
zwischen der Bus-Haltestelle an 
der Grundschule und dem Festplatz. 
Auf zahlreiche Besucher freut sich 
die Freiwillige Feuerwehr Oberried.

Die Freiwillige Feuerwehr Ober-
ried freut sich auf zahlreiche 
Gäste  Foto: privat

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Mit Wehmut in der Stimme eröffne-
te Erhard Trotter jetzt die Mitglie-
derversammlung des Fördervereins 
für den Himmelreich-Jakobusweg 
im Hofgut Himmelreich. Es war 
die letzte Mitgliederversammlung, 
der er vorstand. Mit ihm traten drei 
weitere Vorstandsmitglieder zu-
rück. Mit ehrenden Worten wurden 
auch Johanna Aldrian (Schatzmeis-
terin), Karl Malcher (Protokollfüh-
rer), Hans Teichelkamp (Webmas-
ter) und Anne Trotter (Assistentin 
der Geschäftsführung) aus dem 
Vorstand verabschiedet. In einem 
kurzen Rückblick auf die Anfänge 
und die Entwicklung des Ver-
eins würdigte das Vorstands- und 
Gründungsmitglied Jürgen Dangl 
die Verdienste von Erhard Trotter, 
der seit Gründung des Vereins vor 
sechs Jahren mit großem Elan die 
Geschicke des Vereins führte.

Mit Freude konnte Erhard Trot-
ter an diesem Abend das 100. 
Mitglied begrüßen. In seinem 
Jahresrückblick hob er beson-
ders die unermüdliche Arbeit der 
„Informationstafel-Crew“ Albert 

Wechsel im Vorsitz beim „Förderverein Himmelreich-Jakobusweg“
Bei der Jahreshauptversammlung Bilanz gezogen – Veränderungen bei Verantwortlichen

Der neue Vorstand: Wegewart Albert Schneider, Erhard Trotter, Kassenprüferin Gefi on Rawer, Schatzmeister Peter Contzen, Kassenprüfe-
rin Bettina Spiegelhalter, Stv. Vorsitzender Peter Spiegelhalter, Vorsitzender Georg Körner, Stv. Wegewart Albert Hauser, Beisitzer Jürgen 
Dangl und Wahlleiter Franz Kromer (v.l.). Foto: Privat
Schneider, Hans Teichelkamp und 
Albert Hauser hervor. Zwischen-
zeitlich sei auch das Markgräfl er-
land fast ganz zu Ende bearbeitet. 
Lediglich Auggen und Freiburg 
stünden noch aus, Weil habe noch 
nicht entschieden. Am 27. Februar 
gründete sich eine aus Vorstand 
und Mitgliedschaft bestehende 

Aktionsgruppe „Jakobusweg für 
ALLE“, die eine Wegvariante für 
Rollstuhlfahrer und Pilger mit 
Kinderwagen für den gesamten 
Himmelreich-Jakobusweg schaf-
fen will. Mittlerweile seien entlang 
eines großen Teils der Wegstrecke 
Lösungen gefunden und mit der 
Wegmarkierung begonnen worden.

Im Anschluss an seinen Bericht 
übergab Trotter an Gemeinderat 
Franz Kromer, der im Auftrag von 
Bürgermeister Andreas Hall die 
Grüße der Gemeinde Kirchzar-
ten überbrachte. Er hob die rege 
Vereinstätigkeit in Kirchzarten als 
belebendes Element von Bürger-
sinn hervor und leitete dann das 

Procedere der Neuwahl. Bis auf 
das Amt des Schriftführers und des 
Webmasters konnten alle offenen 
Positionen besetzt werden. Zum 
neuen Vorsitzenden wurde Georg 
Körner aus Kirchzarten gewählt, 
zum neuen Schatzmeister Peter 
Contzen aus Teningen. Erhard 
Trotter soll sich als Beisitzer be-

sonders der Beziehungspfl ege zu 
den elsässischen und eidgenössi-
schen Freunden widmen. Außer-
dem wurden aus dem Kreis der 
Mitglieder Bettina Spiegelhalter 
und Gefi on Rawer zu Kassenprü-
ferinnen gewählt. Das Votum für 
alle Kandidaten war einstimmig.

Nach Abschluss der Wahl er-
griff der neue Vorsitzende Georg 
Körner das Wort und dankte für 
das Vertrauen. Er wies in einem 
kurzen Ausblick auf Schwer-
punkte hin, die er mit dem neuen 
Vorstand anpacken möchte. Neben 
der Fortführung der erfolgreichen 
Arbeit möchte er insbesondere 
Wert auf die überkonfessionelle, 
ökumenische Sinnhaftigkeit und 
Spiritualität des Pilgerns legen 
und dabei auch seine Ausbildung 
als Pilgerbegleiter einbringen. Auf 
der Sachebene des Vereins wird er 
als nächste große Aufgabe die Er-
arbeitung einer Geschäftsordnung 
auf den Weg und zum Abschluss 
bringen. Weitere Mitglieder sol-
len durch eine Intensivierung der 
Öffentlichkeitsarbeit gewonnen 
werden.
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Simon Sanitär GmbH & Co. KG
Gas- und Wasserinstallation – Blechnerei

Glottertalstraße 7 • 79274 St. Märgen
Tel. 0 76 69 / 2 91 • Fax 14 91

Immer am 2. Freitag im Monat 
volkstümlicher Liederabend

Edeltraud Roth & Mitarbeiter 
Tel. 07669/376 • www.hotel-loewen-st-maergen.de

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

P�ty
Service
 Strecker

Weilerstr. 1 • 79252 Stegen
Tel.: 07661-909989-0
Fax: 07661-909989-19
Mail: info@edeka-strecker.de

Catering und Festbelieferung

P�tyP�ty
Service
P�ty

Farbgestaltung
und 

Malerarbeiten
Innenputz • Außenputz 
Dekorat ive Ober f lächen
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche
PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
GEBÄUDEENERGIEBERATER (HWK)
TELEFON 0 76 61-16 69   FAX 20 73

Hauptstraße 16 • 79256 Buchenbach
Telefon 0 76 61 / 98 98 91

Gummenwald/Ibental (u.) „Mehr 
regionale Musik geht nicht an 
einem Wochenende – live und 
hautnah“. Diesem Motto bleibt 
der Akkordeonclub Höllental e.V. 
treu und eröffnet die lange herbei-
gesehnte Fest- und Hocksaison im 
Dreisamtal. 

Am 7. und 8. Mai lädt der Verein 
Jung und Alt zu Live-Musik und 
Tanz bei geselliger Hock-Atmo-
sphäre ein. 
Live-Bands 2016: Trio Ab & Zu 
und Blasmusikfi eber im Doppel-
konzert
Der Hock-Auftakt am Samstag-
abend des 7. Mai ist gleich ein 
Paukenschlag für alle Fans regio-
naler Live-Musik. Auch in diesem 
Jahr konnte der Akkordeonclub 
Höllental zwei hochkarätige Bands 
für die Abendveranstaltung ge-
winnen. Das vielversprechende 
Repertoire der Musiker ist groß 
und ergibt bei den Musikern sowie 
den Zuhörern höchstwahrscheinlich 
kribbelndes „Rampenfi eber“. Die 
Bühnenpräsenz und Spielfreude 
der beiden Live-Bands „Trio Ab & 
Zu“ und „Blasmusikfi eber“ werden 
diesem Anspruch vollkommen 
gerecht. Das Doppelkonzert in der 
urigen Atmosphäre des beheizten 
Gummenwald-Festschopfes hat 
musikalisch einiges zu bieten. 

Für Volksmusik `par excellence` 
steht das „Trio Ab & Zu“, die im 
ganzen südbadischen Raum mit 
ihrer Musik unterwegs sind, vom 
Markgräfl erland bis in den hohen 
Hochschwarzwald. Eben dort lie-
gen auch die Wurzeln des Trios. 
Die beiden Mitglieder Christoph 
Laubis und Joe Kuttruff sind bereits 
bekannt durch die Gruppe „Die 
Feldberger“. Ergänzt wird das Trio 
mit dem „Musiktier“ Ralf Tritsch-
ler. Ihr Programm ist gespickt mit 
verschiedensten Soloeinlagen auf 
Blas-, Knopf-, Schlag- und Tas-
teninstrumenten und kommt ohne 
Hilfsmittel wie Keyboards oder 
Schlagzeug aus. Die drei Vollblut-
musiker bieten mit ihrer Erfahrung 
ein abwechslungsreiches Repertoire 
mit Polka, Walzer, Boarischen zum 
Tanzen, Klatschen und Schunkeln, 
aber auch dreistimmigem Satzge-

sang.
„Blasmusikfi eber“, das sind rund 

zwanzig junge Musiker aus dem 
oberen Wiesental im Schwarzwald, 
die ihre Begeisterung für Blasmusik 
mit ihren Zuhörern teilen möchten 
und zeigen wollen, das Blasmusik 
längst alles andere als abgedroschen 
und langweilig ist. Im Repertoire 
befi nden sich hauptsächlich Mär-
sche und Polkas, jedoch auch das 
eine oder andere moderne Stück. 
Dem Publikum wird ein Ohren-
schmaus erster Klasse geboten. 
Je nach Auftritt gibt es auch eine 
Bühnen-Show oder andere spezielle 
Elemente, denn die jungen Musiker 

sind für ziemlich alles offen und 
heizen ihren Zuhörern gerne ein. 
Für Blasmusikfi eber gibt es eben 
nichts Schöneres als aufmerksame 
Zuhörer, oder ein kochendes Zelt, 
denn sie wollen ihr Publikum un-
terhalten. 

Wer an diesem Abend – gerne 
auch in Trachtenkleidung - das 
Tanzbein schwingt, darf sich eben-
falls auf die Bewirtung des Akkor-
deonclubs Höllental freuen. Dem 
Motto entsprechend können sich 
die Besucher mit zünftigen Speisen 
und ausreichend Getränken für die 
nächste Tanzrunde stärken, wenn sie 
einmal das Rampenfi eber gepackt 
hat. Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 
ist um 20.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
7.- Euro. 
Frühschoppen und Hock mit dem 
Original Musikantenstammtisch
Auch am Sonntag, 8. Mai, lädt 

der Akkordeonclub in den festlich 
geschmückten Festschopf am Gum-
menwald ein. Der Sonntag steht 
musikalisch wie die Jahre zuvor 
im Zeichen der handgemachten 
Akkordeon- und Unterhaltungs-
musik beim Original Musikanten-
stammtischs. Los geht es um 11.00 
Uhr beim Frühschoppen, wenn die 
Vereinsjugend des Akkordenclubs 
stolz ihr spielerisches Können unter 
Beweis stellt.

Ab 12.00 Uhr gehört die Bühne 
dem Original Musikantenstamm-
tisch, das heißt, all jenen, die live 
eine Darbietung auf der Bühne oder 
am Musikantenstammtisch zum 

Besten geben möchten. Jeder, ob 
Sänger oder Instrumental-Musiker, 
ob Solist oder kleine Gruppe, ob 
Profi oder Anfänger, ist herzlich 
eingeladen seine Musik live – ohne 
Voranmeldung - zu präsentieren 
und das gut gelaunte Publikum zu 
unterhalten. In den letzten Jahren 
entstand so ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Musikanten 
jeden Alters aus unterschiedlichen 
Musikrichtungen. Der Veranstalter 
stellt den Auftretenden eine profes-
sionelle PA-Anlage und Mikrofone 
zur Verfügung, sodass ein rascher 
und unkomplizierter Wechsel der 
Gruppen und Musiker ermöglicht 
wird.

Neben dem musikalischen Pro-
gramm verwöhnt der Akkordeon-
club Höllental  seine großen 
und kleinen Gästen mit allerlei 
Schmackhaftem vom Grill und 

einem reichhaltigen Kuchenbüffet. 
Wem hingegen der Sinn nach einer 
erfrischenden Abkühlung steht, 
kann sich bei Ruhbauernhofs Eis-
mobil ein leckeres Bauernhofeis 
gönnen.

Über die ganze Veranstaltung hin-
weg wird ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm für Kinder gebo-
ten. Während die Eltern gemütlich 
der Musik lauschen, können sich die 
Kleinsten auf dem Rasenplatz am 
Gummenwald bei verschiedensten 
Ball- und Laufspielen austoben. 
Die älteren Kinder und Jugendliche 
können sich in an der Trendsportart 
Parkour ausprobieren. Mehrmals 
am Tag fi ndet zudem das beliebte 
Kasperle-Theater für das kleine 
Publikum statt. 

Der Hock am Gummenwald lädt 
alle Musik-Fans und Familien herz-
lich zu einem sonntäglichen Fami-
lienausfl ug oder zu einer geselligen 
Rast während der Wander- oder 
Fahrradtour ein. 

Unabhängig vom Wetter freut 
sich der Akkordeonclub Höllental 
e.V. zahlreiche Gäste zum kurzwei-
ligen und gemütlichen Hock-Wo-
chenende unterhalten und bewirten 
zu dürfen.

www.dreisamtaeler.de

Fotos: privat
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Am Sonntag ist MuttertagAm Sonntag ist Muttertag
Dreisamtäler

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z
K R I Z W I R T S - S C H I E R E

www.rombach-st-peter.de
B.Rombach-79271 St.Peter

 

Leckeres zum
Muttertag!

Spargel vom Tuniberg!

Am Muttertag von
10 bis 12 Uhr geöffnet.

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Vormittags-Erzähltour 
rund ums Glottertal

Glottertal (u.) Am Sonntag, dem 
8. Mai, Muttertag, lädt die Ge-
schichtenerzählerin Rosemarie 
Riesterer von 9.30 bis ca. 13.00 
Uhr, zu einem unterhaltsamen 
Spaziergang rund ums Glottertal 
ein. Unterwegs werden spannen-
de und amüsante Anekdoten aus 
alten Zeiten erzählt - teilweise an 

Original-Schauplätzen. Themen 
sind u.a. die Abenteuer  der Glotter-
täler „Wildlinge“, der Goldschatz 
auf dem Rinzberghof und die  
Geschichte der weltberühmten 
TV-Schwarzwaldklinik. Nähere 
Infos und Anmeldung unter Tel. 
07666/3720 oder „www.rosema-
ries-sagenhafte-wanderungen.de.

Foto: privat

Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661/99009
www.parfuemerie-stoerr.de

Zum Muttertag Düfte, Pflege, Schmuck 
& Geschenkgutscheine

SCHÖNHEIT - STIL - ERFOLG
Parfümerie & Kosmetikinstitut
Andrea Störr

Gutscheine zum Muttertag

Hauptstr. 28, Kirchzarten

Es ist der vielleicht härteste Vollzeit-Job 
der Welt: Mama sein.
Darum ist Muttertag die perfekte Gelegen-
heit, einfach mal Danke zu
sagen und alle Mütter zu verwöhnen.
Egal ob bei einem schönen Restaurant-
Besuch, einer entspannenden
Massage oder einem Shopping-Trip – der 
Gastro- und Freizeitführer „Schlemmerrei-
se mit Gutscheinbuch.de“ bietet Erlebnis-
se, die den Mamas auch noch lange nach 
dem 8. Mai in Erinnerung bleiben.
Mit dem blauen Gutscheinbuch gehen 
Mamas auf Entdeckungsreise durch ihre 

Region und lernen die schönsten High-
lights und Geheimtipps kennen. Vorrangig 
nach dem 2für1-Prinzip machen die hoch-
wertigen Gastro- und Freizeitgutscheine 
in jeder der 150
Regionalausgaben den Besuch im
Restaurant oder in der Wellnessoase zum 
kostengünstigen Erlebnis.
Auch die Shopping-Gutscheine bieten 
verlockende Rabatte und versüßen jeder 
Schnäppchenjägerin die Einkaufstour. 
Die „Schlemmerreise mit Gutscheinbuch.
de“ verwöhnt Mamas mit genussreichen 
Wohlfühlstunden – und das nicht nur am 

Muttertag, sondern das 
ganze Jahr über.
Schlemmerreise mit 
Gutscheinbuch.de 2016, 
Preis: 16,95 Euro,
Gültig bis 31. Januar 
2017.

Erhältlich im Büro des 
Dreisamtälers in Kirchzar-
ten in der Passage Freibur-
ger Str. 6.

DER Geschenktipp:Das Gutscheinbuch
Für Mütter. Und den Rest der Familie

Maiandacht 
am 8. Mai an der 
Schlangenkapelle im 
Attental
Stegen/Attental (ch.) Auch in 
diesem Jahr findet traditionell 
die Wallfahrt mit Maiandacht an 
der Schlangenkapelle im hinteren 
Attental statt. Am Sonntag, dem 
8. Mai, um 11.00 Uhr wird es 
einen Pilgergottesdienst geben. Im 
Anschluss haben alle Kirchgänger, 
Wandersleute und Fahrradfahrer 
die erst später dazu stoßen, die 
Möglichkeit zu einem einfachen 
Mittagessen. Eine reichhaltige 
Kuchentheke lädt zum Verweilen 
ein. Die Maiandacht wird ab 13.30 
Uhr an der Schlangenkapelle ge-
halten und musikalisch unterstützt 
vom Musikverein Wittental. Herr-
liche Ausblicke über Dreisam-, 
Witten- und Attental bieten sich 
demjenigen, der die Schlangen-
kapelle auf Schusters Rappen 
über die bekannten Wanderwege 
erreicht. Wer das Kuchenbuffet mit 
einer eigenen Kreation bereichern 
möchte ist herzlich willkommen. 
Die Kuchenspende kann am 8. Mai 
bis 9.00 Uhr bei Familie Hoch, 
Wittentalstr. 20 abgegeben werden.

Freiburg (u.) Um seinem Ziel 
der Wiedereröffnung einer durch-
gehenden Bahnverbindung von 
Freiburg über Breisach nach Col-
mar wieder ein Stück näher zu 
kommen, veranstaltet der deutsch-
französische Verein TransRhinRail 
Colmar-Freiburg erneut eine seiner 
beliebten Eisenbahn-Sonderfahr-
ten.

Am Sonntag, dem 8. Mai, startet 
vom Bahnhof Volgelsheim ein 
historischer Zug aus französischen 
Caravelle-Triebwagen. Er bringt 
die Teilnehmer nach Colmar und 
weiter bis nach Metzeral in den Vo-
gesen. Dort sind geführte Wander-

ungen und eine Busfahrt bis auf 
den Petit-Ballon im Angebot.

Für Teilnehmer aus dem Breis-
gau hat der Verein Shuttlebusse ab 
Breisach organisiert. Diese bringen 
im Anschluss die französischen 
Teilnehmer nach Breisach, von 
wo aus sie mit der S-Bahn nach 
Freiburg und in den Schwarzwald 
reisen können, um dort den Tag zu 
verbringen.

So will der Verein einmal mehr 
deutlich machen, was mit dieser 
wichtigen Linie zwischen den 
beiden wichtigen und attraktiven 
Städten alles möglich wäre. 

Die ganze Fahrt incl. Anfahrt 

Eisenbahn-Sonderfahrt in die Vogesen
Verein TransRhinRail lädt ein zur Sonderfahrt am Sonntag, 8. Mai

ab Freiburg, Shuttles, Sonderzug, 
Bus auf die Vogesen und Wander-
führung kostet für Erwachsene 
20,- und für Kinder bis 14 Jahre 
5,- €. Da es nur begrenzt Sitzplätze 
gibt, ist es empfehlenswert, sich 
möglichst rasch für die Sonderfahrt 
anzumelden. Dies ist möglich auf 
der Homepage des Vereins www.
Freiburg-Colmar-Bahn.eu und 
in der Radstation Freiburg am 
Hauptbahnhof, Montag bis Freitag 
zwischen 15.00 und 18.00 Uhr.

Der badisch-elsässische Verein 
setzt sich seit Anfang 2012 für 
die Wiedereinrichtung der seit 
dem 2. Weltkrieg unterbrochenen 
Bahnverbindung zwischen Colmar, 
Breisach und Freiburg ein. Entge-
gen älterer Annahmen hat er kürz-
lich durch eine Studie – gemeinsam 
mit der Stadt Breisach und der 
Verwaltungsgemeinschaft ‚Pays 
de Brisach‘ nachweisen können, 
dass eine solche Verbindung bereits 
für ca. 40 Mio. € zu verwirklichen 
und bei durchaus realistischen 
1.500 täglichen Fahrgästen auch 
wirtschaftlich zu betreiben ist. 
„Darüber hinaus würde die ganze 
Region zwischen Freiburg und 
Colmar einen enormen Entwick-
lungsschub durch die Bahnlinie 
bekommen,“ so die Veranstalter.

Foto: privat

Kirchzarten (ch.) Am Sonntag, 8. 
Mai, bereitet das Kammerorchester 
Concerto armonico Freiburg den 
Besuchern der Evang. Kirche ein 
klangvolles Erlebnis. Zur Auffüh-
rung kommen barocke Werke von 

Gesualdo/‘Trabaci/Macque sowie 
J.D. Heinichen. Die Leitung hat 
der Barockspezialist Han Tol. Das 
besondere Konzert beginnt um 
17.00 Uhr in der Evangelischen 
Kirche, Schauinslandstraße. 

Konzert am 8.5.
in der Evangelischen Kirche Kirchzarten

Dreisamtäler
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU  Bad Neighbours 2 ab 12 
Nach dem sensationellen Erfolg des ersten Teils 
geht der unverschämt komische Nachbarschafts-
streit mit BAD NEIGHBORS 2 nun in eine weitere 
Runde.
2D 14:00 (Sa 13:30), 17:30, Fr+So+Di 19:40 (OV), 
20:00, 23:10 (So 23:00)

Aktuelles Programm
NEU  Bad Neighbours 2 ab 12 
2D 14:00 (Sa 13:30), 17:30, Fr+So+Di 19:40 (OV), 
20:00, 23:10 (So 23:00)

NEU Triple 9 ab 16
2D 16:50, 20:15, 23:10

The First Avenger: Civil War ab 12 
3D 14:00 (So 13:45), 17:10, Do+Sa+Mo+Mi 19:40 
(OV), Fr+So 19:45, 20:30 (mit Pause), 22:30
2D 16:25 (Sa nicht), Do+Sa+Mo 19:45, 22:45

The Jungle Book ab 6
3D 14:10, 17:15, 20:00, Do+Sa+Mo+Mi 22:45
2D 12:15 (Do-So), 14:35, 17:45

Rico, Oskar  
und der Diebstahlstein ab 0
2D 12:15 (Do-So), 14:45, 17:20

How to be single ab 12
2D 14:45, 17:30, 19:45 (Di 20:10)Fr+So+Di 22:45

Zoomania ab 0
2D 12:30 (Do-So), 14:30 (So 15:00), 16:35

The Boss ab 12
2D 12:15 (nur Do), Do+Sa+Mo+Mi 21:15

Kung Fu Panda 3 ab 0
2D 12:15 (Do-Sa), 12:30 (nur So), 14:25

Do., 5.5. – Mi. 11.5. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

St. Märgen (u.) Das Kloster Muse-
um St. Märgen zeigt ab dem 8. Mai 
eine Wanderausstellung, die 2012 
als Teil der Großen Landesausstel-
lung „900 Jahre Baden“ am Badi-
schen Landesmuseum Karlsruhe 
konzipiert wurde und heute in der 
Obhut des Landesvereins Badische 
Heimat liegt. Sie informiert, wie 
die Menschen vor mehr als 100 
Jahren in den ländlichen Gebieten 
Badens gelebt haben. 

Anhand der drei Themengrup-
pen Wohnen und Hausbau, Essen 

und Trinken sowie Kleidung und 
Tracht werden Schlaglichter auf 
die lokale Alltagskultur geworfen. 
Dabei fi ndet der Hochschwarzwald 
besondere Beachtung. So erfährt 
man z. B., dass in St. Märgen und 
den Nachbarorten lediglich an 
einem Wochentag sowie an Sonn- 
und Feiertagen Fleisch, Speck, 
Schinken oder Schäufele auf den 
Tisch kamen. Die Hauptspeisen 
waren dagegen „Milch, Butter, 
Eier u. vom Mehl: Knöpfl e, Nu-
deln, Kuch en, als Gemüse im 

Winter Sauerkraut, im Sommer 
Salat, Rüben, Rettiche, meist mit 
Kartoffeln.“ 

Grundlage für die Sonderaus-
stellung bildet eine kulturge-
schichtliche Quellensammlung 
zu über 400 badischen Orten, 
die im Archiv der Außenstelle 
des Badischen Landesmuseums 
in Staufen aufbewahrt wird. Die 
Zitate aus der Quellensammlung, 
die eigens für die Ausstellung in 
Teilen ausgewertet wurde, gewäh-
ren einen authentischen Blick in 

die Vergangenheit. Ergänzt um 
historisches Bildmaterial, origina-
le Hochschwarzwälder Trachten 
und zahlreiche Objekte aus dem 
Bestand des Kloster Museums St. 
Märgen wird das „Volksleben“ auf 
diese Weise anschaulich gemacht. 
Mithilfe kartografi scher Übersich-
ten kann zudem jeder Besucher 
feststellen, wie die Menschen in 
seinem Heimatort in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts gelebt 
haben und einen Vergleich mit der 
heutigen Situation anstellen. 

Vernissage ist am 8. Mai, 11.00 
Uhr, um 10.15 Uhr wird eine Füh-
rung angeboten. Geöffnet ist das 
Museum von 10.00 - 17.00 Uhr. 
Der Eintritt kostet 4.- Euro.  

Zur Ausstellung gibt es ein um-
fangreiches Begleitprogramm mit 
Kostümführungen am 29. Mai, 26. 
Juni, 31. Juli und 25. September, 
jeweils 11.45 Uhr. Eine Museums-
nacht mit Vortragsabend „Badisch 
angerichtet“ gibt es am 27. Augus 
ab 20.00 Uhr. Nähere Infos auf 
www.kloster-museum.de. 

Sonderausstellung im Kloster Museum St. Märgen
Badisches Volksleben. Ländliche Lebensweisen im 19. Jahrhundert

Mai
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● STEGEN Vortrag: „Leichte und 
gesunde Kartoffel, einmal anders 
serviert“. Der Vortrag mit praktischer 
Veranstaltung beginn um 19 Uhr im 
Pfarrsaal Stegen. Referentin Isabella 
Oveira-Müller bietet einen informati-
ven Abend rund um die feine Knolle 
mit anschließendem kulinarischem 
Testlauf. Unkostenbeitrag: 2,50€. An-
meldung bei Gudrun Zimmermann 
unter 07661/5814. Veranstalter: Land-
frauen Kirchzarten-Stegen
● FREIBURG Feinbilder – Recht-
fertigung von Gewalt und Krieg 
zwischen Imagination und Realität. 
Vortrag und Diskussion mit Dr. Rai-
ner Rothfuß, Geograph und Kon-
fl iktforscher. Beginn ist um 19.30 Uhr 
in der Uni Freiburg, KG I, HS 1221, 
Platz der Universität 3. Der Eintritt be-
trägt 3,-€. Veranstalter: Cafe Palestine 
Freiburg e.V. Nähere Infos unter www.
cafepalestinefreiburg.blogspot.de
● FREIBURG Jahreshauptver-
sammlung SPD-Ortverein Freiburg 
Ost. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Schützen. Wichtiger Punkt 
auf der Tagesordnung: Neuwahlen des 
Vorstands. 

Mai
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN/ZARTEN Ju-
biläum – 1.200 Jahre KIRCHE 
IN ZARTEN. Beginn um 9.30 Uhr 
mit Bittprozession von Stegen und 
Kirchzarten nach Zarten. 10.30 Uhr 
Festgottesdienst im Festzelt bei der 
St. Johanneskapelle mit musikalischer 
Begleitung durch die Kirchenchöre 
von Stegen und Kirchzarten, Bläser-
gruppe des Musikvereins Wittental. 
Festansprache von Bürgermeister 
Hall. Bewirtung mit Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen. Platzkonzert der 
Muikkapelle Wittental, Kurzführun-
gen zur Kapelle. Kinderprogram. 
Um 18.30 Uhr Marienandacht in 

der St. Johanneskapelle mit dem 
Männergesangsvereins Zarten. Ver-
anstalter: Kirchlicher Förderverein 
ST. Johanneskapelle Zarten, Kath. 
Kirchengemeinde Herz-Jesu, Stegen
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● STEGEN/WITTENTAL Radler- 
und Wandertreff  im Wittental am 
Bürgerhaus Wittental. Gegrillte Spare-
ribs und ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet sorgen für kulinarische Genüsse. 
Beginn ist um 11 Uhr. Veranstalter: 
Freiwillige Feuerwehr Wittental
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für begei-
sterte Mountainbiker, die sich beim 
Erklimmen der Dreisamtal-Höhen 
Zeit lassen wollen, um auch vielerlei 
„Merk- und Sehenswürdigkeiten“ zu 
beachten. Gemäßigtes Tempo, für Ein-
steiger geeignet. Die Tour wird von 
Dieter Faller geführt. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr an der Vater-Unser-Kapel-
le, Ibentalstraße 2. Weitere Infos unter 
www.rsv-unteribental.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 16.30 bis 18 Uhr (variabel). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● OBERRIED/HOFSGRUND Mu-
sikhock auf dem Stohren mit der 
Trachtenkapelle Hofsgrund. Ort: Han-
selmichelhof
● ST. PETER Orgelkonzert in der 
Barockkirche. „Mit Bach durch die 
Regio“. Mit dem Münsterorganisten 
aus Basel Andreas Liebig. Beginn ist 
um 17 Uhr. Karten zu 8,-€ sind er-
hältlich an der Abendkasse und unter 
www.reservix.de
● HINTERZARTEN ARD-Preisträ-
gerkonzert. Kammermusik vom 
Feinsten. Beginn ist um 20 Uhr im 
Musikhaus, Schule Birklehof. Karten 
25,-€, ermäßigt 18,-€. Nähere Infos 
hierzu unter www.birklehof.de
● FREIBURG Musikkabarett mit 
Faltsch Wagoni: Der Damenwal. 

Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Nähere Infos unter www.vorder-
haus.de Veranstalter: Vorderhaus – 
Kultur in der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheu-
ne, Burg-Birkenhof. Kosten: 89€. An-

meldung und Infos bei Segway Point 
Freiburg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. An-
meldung bis Mittwoch, 12 Uhr. Veran-
stalter: Segway Point Freiburg
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 

im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Geschenke aus 
der Küche. Ob zum Muttertag oder 
Geburtstag, ein selbstgemachtes Ge-
schenk ist immer etwas besonderes. 
Zubereitet werden beschriftete Kek-
se, Chutneys und mehr. Dauer ca. 3 
Stunden. Kostenbeitrag: 40,- € zzgl. 
Lebensmittelkosten. Beginn ist um 
17.30 bei essen & kochen im Blick, 
Marktplatz 3. Anmeldung und weitere 
Infos unter Tel. 07661 / 98 82 951 oder 
per Mail: kontakt@essenundkochen-
kirchzarten.de
● BUCHENBACH Grünkraft Wild-
kräuter: Kräuterspaziergang und 
Einüfhrung in die „Grünen Smoo-
thies“ mit S. Kärcher, Naturpädago-
ge. Anmeldung unter 07661-909 1041 
Treffpunkt ist um 17 Uhr bei Echinos, 
Friedrich-Husemann-Weg 11a.
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für Ju-
gendliche von 10 – 15 Jahre, die das 
Dreisamtal und seine Höhen erkunden 
und an Orte fahren, die man alleine 
nicht fi nden würde – und dabei Gesel-
ligkeit und Spaß erleben wollen. Die 
Tour wird von Kevin Steiert geführt. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr an der Vater-
Unser-Kapelle, Ibentalstraße 2. Weite-
re Infos unter www.rsv-unteribental.
de 
● BUCHENBACH Angehörigen-
forum der Friedrich-Husemann-
Klinik: „Vom richtigen Umgang 
mit Medikamenten – Psychophar-
maka“. Von 18.30 bis 20 Uhr im 
Weidberghaus/Schulungsraum, Fried-
rich-Husemann-Klinik. Verbindliche 
Anmeldung beim Sozialdienst Frau 
Ganter/Herr Siebert Tel. 07661-392-
174/171 oder per E-Mail: info@fried-
rich-husemann-klinik.de
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED/ZASTLER Führung 
durch die Gassenbauernhofmühle. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr an der Müh-
le. Besichtigungen können auch au-
ßerhalb der Zeiten vereinbart werden 
unter 07661-989 230 (Theo Hirsch-
bihl) oder 07661-2442 (Karl Kapp). 
Veranstalter: Bürgerverein Zastler e.V.
● ST. PETER Eröffnung der 21. Sai-
son des St. Petermer Bauernmark-
tes. Beginn ist um 14.30 Uhr im Klo-
sterhof unter der Linde.
● FREIBURG Konzert „O gäb es 
doch ein Jahr aus lauter Mai“. Das 
Duo da camera mit Michael Spreng-
ler, Viola da Gamba und Brunhilde 
Hollerbach, Flöten und Rezitation, 
präsentiert Musik aus Renaissance 
und Barock, ergänzt durch ältere und 
neuere Lyrik zum Thema „Frühling“.  
Beginn ist um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg Oberau, Rabenkopfstraße 2. 
Eintritt frei, Spenden sind willkom-
men. Veranstalter: Wohnstift Freiburg
● FREIBURG Kabarett mit Klavier 
mit Matthias Reuter: Auswärts den-
ken mit Getränken.. Beginn ist um 
20 Uhr im Vorderhaus, Habsburger-
str. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. 
Abendkasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, 
Karten bei allen bekannten Vorverk-
ausstellen oder www.reservix.de Nä-
here Infos unter www.vorderhaus.de 
Veranstalter: Vorderhaus – Kultur in 
der Fabrik.

Dreisamtäler

Kappel (u.) Kappel und Ebnet 
spielen gemeinsam: Das ist die 
Idee des Projektorchesters, das 
am Samstag, 7. Mai, ein Früh-
lingskonzert gibt. Rund 80 Mu-
sikerinnen und Musiker aus den 
beiden Musikvereinen treten in 
der Festhalle Kappel auf. Meh-
rere Monate haben sie unter der 
Leitung der Dirigenten Bernhard 
Winter (Kappel) und Frieder Stoll 
(Ebnet) gemeinsam geprobt für ein 

Programm, das von sinfonischer 
Blasmusik bis zu Filmmelodien 
viel zu bieten hat. U.a. ist Musik 
aus dem Hollywoodstreifen „Jen-
seits von Afrika“ zu hören, aber mit 
„Die Regimentskinder“ ist auch ein 
fl otter Marsch dabei und mit „Un-
ter Donner und Blitz“ von Johann 
Strauss eine bekannte Polka. Das 
Konzert beginnt um 20.00 Uhr, der 
Eintritt ist frei, Spenden werden 
gern angenommen. 

Frühlingskonzert 
der Musikvereine Kappel und Ebnet

Kirchzarten-Burg (u.) Mit sei-
nem jüngsten Buch „Die schüt-
zende Hand“ hat Wolfgang Schor-
lau einen Kriminalroman vor dem 
Hintergrund der NSU-Mordserie 
geschrieben, der einen schaudern 
lässt. Die Sicherheitsbehörden 
ermitteln nicht gegen die Täter, 
sondern gegen das Umfeld der 
Opfer der NSU-Mordserie, Akten 
werden geschreddert, der Ver-
fassungsschutz hat überall seine 
Finger im Spiel. Was, wenn das 
kein bloßes Behördenversagen 
ist? Wer hält seine schützende 
Hand über die Mörder? 

Dieser Kriminalroman ist ein 
Ereignis und beschäftigte schon 
vor seinem Erscheinen Medien 
und Politik. Die Ergebnisse seiner 
Recherchen sind spektakulär und 
haben bereits dazu geführt, dass 
Wolfgang Schorlau im NSU-Aus-
schuss des Landtages von Baden-
Württemberg gehört wurde. 

Am Dienstag, dem 10. Mai., 
um 20.00 Uhr, liest und spricht 
er im Buchladen in der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten-Burg. 
Der Eintritt kostet 9.- €, Reser-
vierung unter Tel.: 07661 /988 
09 21.

Lesung in der Rainhof Scheune

Wolfgang Schorlau zu Gast

Veranstaltungen
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Wir 
gehen mit Freude  

in unser zwe i tes  Jahr...

Tägl. ab 16 Uhr geö�net  |  Mo Ruhetag 

Schwarzwaldstr. 195  |  Strandbad

79117 Freiburg

Tel. 07 61 / 76 60 27 66

 .laplaya-freiburg.de
 

... gehen Sie mit!

... gehen Sie mit!

St. Johannes-Chor lädt ein
Konzert am 8. Mai 2016
Beginn 19 Uhr • Silberberghalle Todtnau

Saalöffnung 18.30, Sektempfang im Foyer ab 17 Uhr
Nach dem Vorprogramm der Stadtmusik Todtnau führt der Chor 
zusammen mit vielen anderen Mitwirkenden 80 Jahre nach der 
Uraufführung, die in der alten Oper in Frankfurt stattgefunden 
hat, die Carmina Burana von Carl Orff auf.
Mitwirkende: Johannes- und Gospel-Chor Todtnau, Chor 72 Lörrach,  
Frauenchor Steinen, Knabenchor der Domsingschule Freiburg, Lisa Katha-
rina Zimmermann (Sopran), Ulrich Cordes (Tenor, Schwan), Frederic Baldus  
(Bariton), ad hoc Orchester aus der Regio, Konzertmeisterin Wipke Eisele, 
Thomas Klein (Klavier), Gesamtleitung Herbert Kaiser. Dauer: 60 Minuten.                                                                                                                     

Die Mitwirkenden freuen sich auf Ihr zahlreiches Erscheinen.                                                         
Karten sind erhältlich im Vorverkauf (€ 15,–) bei:                                                                                    

Splash Todtnau, Touristinformation Todtnau ,                                                                                                  
Sparkasse Todtnau und an der Abendkasse (€ 17,–).                                                                                                         

Telefonische Kartenbestellung unter: 0 76 71 - 16 68 oder 
0157 - 51 66 68 80 (Ursel Michler).

Titisee (u.) Der Kinofi lm „Rubbel-
diekatz“ stammt aus der Feder 
von Detlev Buck, der bereits mit 
„Männerpension“ einen der erfolg-
reichsten deutschen Filme der 
1990er-Jahre drehte. Im Dezember 
2011 fl immerte „Rubbeldiekatz“ 
mit Matthias Schweighöfer in der 
Hauptrolle über die deutsche Ki-
noleinwand und erreichte bereits 
in der ersten Woche Platz drei der 
Kinocharts. In der dritten Woche 
knackte er die magische Millio-
nenmarke, was ihn zu einer der 
meistgesehenen deutschen Kino-
produktionen macht. 

Die Deutsche Film- und Me-
dienbewertung verlieh dem Film 
das Prädikat besonders wertvoll. 
2012 wurde Rubbeldiekatz für den 
Deutschen Filmpreis nominiert 
und gewann die „Romy“ für das 
beste Drehbuch. Insgesamt amü-
sierten sich mehr als 2,1 Millionen 
Menschen in den Kinos und in 
der Bühnenfassung von Gunnar 
Dreßler wird „Rubbeldiekatz“ 
erneut für gute Laune sorgen und 
die Lachmuskeln der Zuschauer 
ordentlich in Form bringen. Zu 
sehen am 5. Mai, 20:00 Uhr,  im 
Kurhaus Titisee.

Rubbeldiekatz
Training für die Lachmuskeln

Milchkönigin gesucht
Jung, nett und mit landwirtschaftlichem Hintergrund? Dann jetzt bewerben!

Stegen (u.) Vom 1. bis 5. Juni 
2016 fi nden in Stegen erstmals die 
Milchtage statt. Und da es dafür 
bislang in Baden-Württemberg 
keine entsprechende Hoheit für 
die Milch gibt suchen wir jetzt 
Bewerberinnen zur Wahl der 1. 
Dreisamtäler Milchkönigin. In-
teressentinnen im Alter von 18 
bis 28 Jahren können sich ab so-
fort beim Dreisamtäler oder dem 
Online-Nachrichtenportal www.
news-aus-baden.de bewerben. 
Die Bewerberinnen werden sich 
vor einer Fach-Jury vorstellen und 
die endgültige Wahl trifft dann das 
Publikum am 4. Juni während einer 
Veranstaltung mit Schwarzwald-
Botschafter Hansy Vogt in Stegen-
Eschbach. Die Amtszeit beträgt 
zwei Jahre.

Voraussetzung für die Wahl:
Erfolgreiche Kandidatinnen 

zeichnen neben ihrer Leidenschaft 
für unsere Milchprodukte aus, dass 
sie überzeugend und charmant 

auftreten, sich 
der Land- und 
Milchwirtschaft 
verbunden fühlen 
und mit Fachwis-
sen punkten.

Erwartet wer-
den auch prakti-
sche Erfahrungen 
in einem Milch-
viehbetrieb oder 
einer Molkerei. 
Darüber hinaus sollten die Bewer-
berinnen über einen Führerschein 
verfügen, um den Hauptpreis, ein 
Auto für die Dauer der Amtszeit 
zu fahren oder auch zu eventuellen 
Veranstaltungen fahren zu können.

Der Hauptwohnsitz soll im 
Dreisamtal, im angrenzenden 
Hochschwarzwald oder in den öst-
lichen Freiburger Stadtteilen sein.

Einfallsreiche Bewerbungen 
überzeugen

Der Dreisamtäler und das Nach-
rich tenportal www.news-aus-

baden.de nehmen 
die Unterlagen 
der Bewerberin-
nen bis 1.Mai 
2016 ent gegen. 
Mittels Post an 
den Drei samtäler, 
Freiburger Straße 
6, 79199 Kirch-
z a r t e n ,  o d e r 
Nachrichtenpor-
tal www.news-

aus-baden.de, Haslacher Str. 183, 
79115 Freiburg. Möglich ist auch 
eine Bewerbung per Mail unter 
info@dreisamtaeler.de oder redak-
tion@news-aus-baden.de. 

Enthalten sein sollten ein Voll-
portrait, ein Lebenslauf sowie ein 
Grußwort, das die Leidenschaft 
der Bewerberin für Milch wider-
spiegelt. Dieses darf eine halbe bis 
max. 1 Seite DIN A 4 umfassen.

Nach sorgfältiger Prüfung der 
Unterlagen wählen die beiden 
Veranstalter zehn Bewerberinnen 

aus, die sich einer fachkundigen 
Jury präsentieren.

Was erwartet die Milchkönigin?
-  Zwei abwechslungsreiche 
 Jahre, gelegentlich unter- 
 wegs im Auftrag der Milch 
 mit spannenden Einsätzen 
 und interessanten Menschen
-  Vorbereitung auf die Ein-
 sätze (Stilberatung, Einklei-
 dung, Sprachtraining) Auto-
 grammkarten zum Verteilen
-  Zahlung einer Aufwands-
 entschädigung und Über-
 nahme der Reisekosten
-  ein hübsches kleines
 „Dienstfahrzeug“

Die Veranstalter freuen sich über 
viele nette und gescheite Bewer-
berinnen. Bis 11. Mai 2016!

Matthias Reinbold, 
Projektleitung, 
und Hanspeter Schweizer

www.dreisamtaeler.de
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen für Jugendliche von 12 bis 
16 J. Von 14 bis 15.30 Uhr beim Gast-
haus Zum Wilden Mann. Höllentalstr. 
Anmeldung erforderlich per SMS an 
Kairos, 0160-91720649. Kosten: 15,-€ 
Erwachsene. Nähere Infos unter www.
kairos-erleben.de
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen für Erwachsene. Keine Vor-
kenntnisse nötig. Von 16 bis 17.30 Uhr 
beim Gasthaus Zum Wilden Mann. 
Höllentalstr. Anmeldung erforderlich 
per SMS an Kairos, 0160-91720649. 
Kosten: 15,-€ Erwachsene. Nähere In-
fos unter www.kairos-erleben.de
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 Uhr mit Ann Risch-
ke. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz 
in Stegen. Kosten: 10,-€ Anmeldung 
und Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 
oder per Mail: fi t@ann-rischke.de
● STEGEN bis So. 8. Mai: Bundesli-
gatauziehen auf der Festwiese Stegen. 
Veranstalter: Tauziehclub Eschbachtal 

e.V.
● BUCHENBACH Vogelkundliche 
Führung. Die ca. 2 stündige Tour 
beginnt um 7 Uhr mit Treffpunkt auf 
dem südlichen Parkplatz der Fried-
rich-Husemann-Klinik – Nähe Studi-
enhaus Wiesneck. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Spenden erbeten. Nähere 
Infos unter Tel. 07661 / 62 278. Veran-
stalter: NABU Dreisamtal 
● KAPPEL Gemeinsames Frühlings-
konzert der Musikvereine Ebnet 
und Kappel. Unter der Leitung der 
Dirigenten Bernhard Winter (Kappel) 
und Frieder Stoll (Ebnet) entstand ein 
wunderschönes Programm mit über-
raschender bunter Vielfalt. Beginn ist 
um 20 Uhr in der Festhalle Kappel, 
Moosmattenstr. 16. Der Eintritt ist 
frei. Spenden würdigen den schönen 
Abend und die Beitragenden.
● LITTENWEILER Voice meets 
Brass. Musikverein Littenweiler 
trifft auf „Soulfamily“. Das klang-
volle Ergebnis einer überaus reiz-
vollen Begegnung beginnt um 20 
Uhr in der Aula der Pädagogischen 
Hochschule, Lindenmattenstrßae. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen das 
Erlebnis und die Leistung der Mitwir-
kenden.
● FREIBURG Frühlingsfest im 
Wohnstift Freiburg. Verschiedene 
Marktstände bieten Frühlings- und 
Sommerblumen, frisches Obst und Ge-
müse, darunter Spargel und Erdbeeren 
zum Kauf an. Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee und Kuchen, sowie Lek-

kereien vom Grill bestens gesorgt. As 
besondere Spezialität gibt es frisch 
geräucherte Forelle, die fangfrisch auf 
dem Platz geräuchert werden. Beginn 
ist um 14 Uhr im Wohnstift Freiburg 
Oberau, Rabenkopfstraße 2. Eintritt 
frei, Spenden sind willkommen. Ver-
anstalter: Wohnstift Freiburg
● FREIBURG Tango-Konzert des 
Cuarteto Buenos Aires. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Humboldtsaal, Hum-
boldstr. 2. Karten über www.reservix.
de oder direkt beim Tango Argentino 
Club Corazon unter www.tangoclub-
corazon.de
● FREIBURG Comedy mit Markus 
Barth: Sagt wer? Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik

Mai
20168. SO.

● KIRCHZARTEN Konzert mit dem 
Kammerorchester Concerto armo-
nico Freiburg mit barocken Werken. 
Die Leitung hat der Barockspezialist 
Han Tol. Beginn ist um 17 Uhr in der 
Evang. Kirche. Schauinslandstraße.
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen „Mütter only“. Keine Vor-
kenntnisse nötig. Von 16 bis 17.30 Uhr 
beim Gasthaus Zum Wilden Mann. 
Höllentalstr. Anmeldung erforderlich 
per SMS an Kairos, 0160-91720649. 
Kosten: 15,-€ Erwachsene. Nähere In-
fos unter www.kairos-erleben.de
● KIRCHZARTEN Orchester-Kon-
zert unter der Leitung von Barock-
spezialist Han Tol. Beginn ist um 17 
Uhr im Evang. Gemeindezentrum, 
Schauninslandstr. 8. Der Eintritt ist 
frei. Spenden würdigen das Erlebnis.
● BUCHENBACH Gilberts und 
Olegs Zaubervarieté: magische, arti-
stische und musikalische Delikatessen 
aus der Schweiz. Beginn ist um 11 Uhr 
im Raphael-Saal der Friedrich-Huse-
mann-Klinik. Der Eintritt ist frei. Spen-
den würdigen das Erlebte. Veranstalter: 
Kulturkreis Dreisamtal e.V.
● STEGEN Maiandacht an der 
Schlangenkapelle. Um 11 Uhr Pilger-
gottesdienst. Im Anschluss einfaches 
Mittagessen und Kuchenbuffet. 13.30 
Uhr Maiandacht mit musikalischer 
Unterstützung des Musikvereins Wit-
tental.
● FREIBURG Tag des Esels auf dem 
Mundenhof. Beginn ist um 10 Uhr am 
KonTiKi mit einer Wanderung zum 
Opfi nger See mit Picknick (Selbstver-
pfl egung). Ab 14 Uhr gibt es auf der 
Reitbahn Gelegenheit die Esel und 
deren Besitzer näher kennen zu lernen, 
Fragen zu stellen oder einfach nur zu 
zuschauen. 
● FREIBURG Voice meets Brass. 
Musikverein Littenweiler trifft auf 
„Soulfamily“. Das klangvolle Ergeb-
nis einer überaus reizvollen Begegnung 
beginnt um 19 Uhr im Bürgerhaus Zäh-

ringen, Lameystr. 2. Der Eintritt ist frei. 
Spenden würdigen das Erlebnis und die 
Leistung der Mitwirkenden.

Horror Nights
Casting am 28. Mai im 
Europa Park
Rust/Europapark (ch.) Am Sams-
tag, 28. Mai kann sich jeder, der 
Lust auf den gruseligsten Job der 
Welt hat, für eine Rolle als Horror 
Nights Darsteller bewerben. Der 
Europa-Park sucht für das Hal-
loween Spektakel, das in diesem 
Jahr bereits seinen 10. Geburtstag 
feiert, Schauspieler und Statisten 
für über 150 Rollen, die das Blut 
in den Adern gefrieren lassen. Die 
Horror Nights fi nden vom 21. Sep-
tember bis 5. November im Europa 
Park statt und entführen die Besu-
cher in ihren eigenen Horrorfi lm. 
Weitere Infos zum Casting: 28. 
Mai ab 14.00 Uhr. Mindestalter ist 
18 Jahre. Sprachen Deutsch oder 
Englisch fl ießend. Weitere Details 
bei Anmeldung unter : cast@
horror-nights.de. Weitere Infos 
unter www.horror-nights.de

Mega-Shop-
ping-Samstag
in der Schwarzwald 
City am 7. Mai
Freiburg (ch.) Am Samstag, 7. 
Mai, steigt der nächste Megasams-
tag in der Freiburger Innenstadt. 
Auch die Geschäfte und Gastro-
nomiebetriebe der Schwarzwald 
City laden zum Einkaufen, Erle-
ben und Genießen bis 24.00 Uhr 
ein. Dabei erwartet die Besucher 
ein buntes Rahmenprogramm 
wie Kinderschminken, das nost-
algische Kinderkarusell oder die 
Selfi e-Box von Ringfoto Löffl er, 
wobei eine Verkleidungskiste für 
zusätzlichen Spaß sorgt. Ab 17.00 
Uhr sorgen Live-Musik und feine 
Cocktails aus Meisterhand für eine 
Auszeit vom Shopping-Marathon. 
Alle Infos fi nden sich unter www.
schwarzwald-city.de

Veranstaltungen Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps



Seite 14 Mittwoch, 4. Mai 2016Dreisamtäler

Kirchzarten (u.) Im Rahmen der Generalversammlung der Tauzieh-
freunde „Bleifuß“ Dietenbach e.V. wurden drei junge Athleten geehrt.  
Vorsitzende Stefanie Groß (2.v.r.) ehrte Barbara Resch (2.v.l.) für die 
Teilnahme an der Europameisterschaft in der Damenklasse. Julian 
Zipfel (Mitte) und Mario Rees (nicht auf Bild) für die Teilnahme an 
der Weltmeisterschaft in der Klasse U18. Beides fand 2015 in Belfast, 
Nordirland statt. Rechts im Bild Ehrenvorsitzender  Hansjörg Maier 
und links Bürgermeisterstellvertreter Peter Meybrunn. 
Alle Termine und weitere Infos zu den Tauziehfreunden Dietenbach 
auf www.tauziehfreunde.de.  Foto: privat

Kirchzarten (u.) Selbst das ty-
pischste Aprilwetter kann moti-
vierte Tennisspieler nicht davon 
abhalten, den Schläger in die Hand 
zu nehmen und so tummelten sich 
am Tag der offenen Tür des Ten-
nisclubs TC GW Kirchzarten trotz 
frostiger Temperaturen knapp 100 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene auf der mühevoll präparierten 
Anlage des Vereins. 

Vom interessierten Anfänger bis 
hin zu den erfahrenen Turnierspie-
lern, von Sonnenschein bis Schnee, 
von Sekt bis Würstchen  - für jeden 
war an diesem Tag etwas dabei. 
Bei seiner Rede begrüßte der 1. 
Vorsitzende Karl-Heinz Lickert 
auch Bürgermeister Hall, der mit 
seiner Familie gekommen war, 
und bedankte sich bei den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, ohne die 
dieser wunderschöne Tag nicht 
möglich gewesen wäre „das ist es, 
was einen Verein ausmacht!“

Während zukünftige kleine 
Nachwuchstalente unter den ge-

schulten Blicken der Trainer ge-
sichtet wurden, sich „heiße Fights“ 
um jeden Ball lieferten und ihre 
Freude lautstark zum Ausdruck 
brachten, trainierten Spielerinnen 
und Spieler aller Spielklassen 
auf den anderen Plätzen. Angetan 
konnten interessierte Zuschauer 
erleben, wie die neuen Vereinstrai-
ner Axel Kock und Miki Cvetkovic 
von der Tennisschule „Fun Team 
Tennis“ sowohl erste Versuche mit 
der „gelben Kugel“ unterstützten, 
als auch erfahrene Turnierspieler 
auf die kommenden Medenspiele 
ab Mai vorbereiteten. 

Mit einer kleinen musikali-
schen Einlage am frühen Nachmit-
tag stellten sich auch die Damen 
30-Mannschaft vor, die in diesem 
Jahr in der höchsten deutschen Liga 
kämpft! Sowohl Neulinge als auch 
„alte Hasen“ waren begeistert von 
der tollen Stimmung und der an-
genehmen Atmosphäre, die (nicht 
nur an diesem Tag) auf der Anlage 
des TC GW Kirchzarten herrschte. 

Tennisclub Kirchzarten
Saisoneröffnung und Tag der offenen Tür

Foto: privat

St. Peter (de.) Das Hallenbad St. 
Peter ist eine für das ganze Drei-
samtal wichtige Infrastrukturein-
richtung. Das inzwischen vierzig 
Jahre alte Bad ist in die Turn- und 
Festhalle integriert und für die 
ge samte Immobilie steht eine Ge-
neralsanierung an. Das ist für die 
Gemeinde ein finanzieller Kraftakt 
und es wurde immer wieder auch 
diskutiert, ob sich die Gemeinde 
ein Hallenbad überhaupt leisten 
könne. Nachdem der Gemeinderat 
im vergangenen Jahr beschlossen 
hat, die Turn- und Festhalle mit 
dem Bad zu sanieren, hat sich der 
Förderverein „Hallenbad St. Peter“ 
gegründet. Der Förderverein wollte 
damit ein Signal setzen und die Ge-
meinde in ihren Bemühungen um 
den Erhalt des Bades unterstützen.

Am kommenden Sonntag ver-

Aktionstag des Fördervereins „Hallenbad St. Peter“ 

anstaltet der Förderverein nun 
einen Aktionstag zugunsten des 
Hallenbads. Das Programm um-
fasst Wasserspiele für Kinder, eine 

Vorführung der Wettkampfgruppe, 
Aquafitness, Bastelaktion zur 
Verschönerung des Hallenbades 
und eine große Tombola, die als 

Hauptpreis einen Fußball und ein 
Trikot mit den Originalunterschrif-
ten aller Spieler der aktuellen SC 
Mannschaft zu bieten hat.

Bei schönem Wetter steht die 
Schwimmbadwiese zum Plausch 
und für Spiele zur Verfügung. 
Anlässlich des Muttertags, wird 
jede Mutter mit einem Glas Sekt 
begrüßt. Auch sonst wird für das 
leibliche Wohl in Form von Kaffee, 
Kuchen und Grillaktion gesorgt. 
Schirmherr des Aktionstages ist 
Bürgermeister Rudolf Schuler. 

Der Aktionstag findet statt am 
Sonntag, dem 8. Mai 2016, von 14 
– 17 Uhr, im Hallenbad St. Peter.

Es wird ein Infostand des För-
dervereins vor Ort geben, an dem 
Mitgliedsanträge ausliegen und das 
Team des Fördervereins umfang-
reich informiert. 

Foto: Dagmar Engesser

Stegen (u.) Am Samstag und Sonn-
tag, 7. und 8. Mai, richtet der TZC 
Eschbachtal auf der Festwiese in 
Stegen seine Tauziehwettkämpfe 
aus. Am Samstag beginnen um 
17.00 Uhr die Wettkämpfe der 
Jugendliga Südbaden. Ab ca.18.00 
Uhr starten die Mannschaften zum 
Pokal Grümpelturnier, wozu wie-
der spannende Wettkämpfe erwar-
tet werden. Vereine oder Gruppen 
die Lust haben, mitzumachen, 
können sich unter Tel.: 07661 /  
99865 anmelden. Eine Mannschaft 
besteht aus sechs Personen und 

Saisonauftakt beim Tauziehclub Eschbachtal e.V.
einem Ersatzmann. Tauziehschu-
he sind nicht erlaubt. Für alle 
Mannschaften gibt es Preise. Im 
Anschluss an die Siegerehrung ist 
im Festzelt gemütlicher Ausklang.

Am Sonntag beginnt um 10.00 
Uhr das Turnier der Landesliga 
Südbaden und ab 13.00 Uhr dann die 
Wettkämpfe der Tauzieh-Bundesli-
ga. Für alle Wettkämpfe an diesem 
Wochenende ist es der Saisonauftakt. 
Der Eintritt ist frei. Für das leibliche 
Wohl ist an beiden Tagen bestens 
gesorgt. Kuchenspenden werden im 
Zelt dankend entgegengenommen.Foto: privat

Kirchzarten (u.) Ein Inliner-
Lauf treff findet im wöchentlichen 
Rhythmus jeden Dienstag bis 
Mitte September statt. Treff-
punkt ist um 19.00 Uhr an der 
Buswendeschleife des Schulzen-
trums Kirchzarten. Dabei werden 
ausschließlich die asphaltierten 
Landwirtschafs- und Radwege 
im schönen Dreisamtal genutzt. 
Die Touren erstrecken sich in der 
Regel über eine Distanz von 12 bis 
18 km. Dabei wird erfahrungsge-
mäß eine Zeitdauer von 1 bis 1,5 

Std. benötigt.
Der Lauftreff wird von erfah-

renen, langjährigen Guides ange-
führt. Die Teilnahme ist kostenlos 
und findet nur bei absehbar trocke-
ner Wetterlage statt. Das Sportge-
rät der Lauftreff-Teilnehmer soll 
sicher beherrscht werden! Um 
Ver letzungen vorzubeugen wird 
dringend empfohlen die übliche 
Schutzausrüstung wie Arm- Ellen-
bogen-, Knieschoner und Helm zu 
tragen. Die Teilnahme ist grund-
sätzlich auf eigene Gefahr!

Inliner-Treff

Kirchzarten (glü.) Am Samstag, 
dem 7. Mai, richtet die Leichtath-
letikabteilung des SV Kirchzar-
ten die Badischen Mannschafts-
Mehrkampfmeisterschaften aus. 
Die Mannschaftsmeister werden in 
den Altersklassen der Jugend U18 
bis hin zu den Senioren (M70/75) 
im Kirchzartener Sportstadion 
ermittelt. Dabei werden fast alle 
leichtathletischen Disziplinen 

ausgetragen. „Es ist mit interes-
santen Wettkämpfen zu rechnen“, 
verspricht Gisela Pletschen, die 
Abteilungsleiterin Leichtathletik 
beim SV Kirchzarten. Die Veran-
staltung beginnt um 11 Uhr und 
endet voraussichtlich gegen 17 
Uhr. Bei dieser Veranstaltung sorgt 
ein Team mit Kaffee und Kuchen 
oder auch etwas Herzhaftem für 
das leibliche Wohl.

Badische Mannschafts-
Mehrkampfmeister-

schaften in Kirchzarten

Freiburg (hr.) Bereits am drittletz-
ten Spieltag hat der SC Freiburg 
den Aufstieg in die 1. Bundesliga 
gepackt. Mit etwas Glück in einem 
wenig berauschenden Spiel konnte 
die Streich-Elf den ersten Match-
ball zum Aufstieg am Freitagabend 
mit einem 2:1 Sieg in Paderborn 
ver wandeln.

Kaum zu glauben, dass dem 
Sportclub mit diesem neu formier-
ten Team die direkte Rückkehr 
ins Oberhaus gelungen ist. Nach 
den Abgängen von Roman Bürki, 
Admir Mehmedi, Vladimir Darida, 
Oliver Sorg, Jonathan Schmid, 
Felix Klaus und Sascha Riether 
musste der SC nach dem unglückli-
chen Abstieg viele Leistungsträger 
ziehen lassen. An einen direkten 
Wiederaufstieg glaubte zu dieser 

Zeit niemand. Viele sahen den SC 
schon auf lange Zeit in den Niede-
rungen der Zweiten Liga dümpeln 
und das geplante neue Stadion am 
Flugplatz wurde bereits als unnötig 
abgeschrieben. 

Erst mit der Zusage von Toptor-
jäger Nils Petersen keimte wieder 
Hoffnung auf im Breisgau. Ein 
glückliches Händchen bewiesen 
die SC Verantwortlichen außerdem 
mit den Neuzugängen wie Amir 
Abrashi und Vincenzo Grifo und 
verstärkten das Team im Win-
ter noch bedeutend mit Florian 
Nieder lechner und Pascal Stenzel. 
Mannschaftliche Geschlossenheit, 
ein unaufgeregtes Umfeld und ein 
akribisch arbeitendes Trainerteam 
sicherten schließlich die Rückkehr 
in die Beletage des deutschen 

Fuß balls. 
Das i-Tüpfelchen der Saison 

wäre nun noch die Meisterschaft 
– vor den hartnäckigen Verfolgern 
RB Leipzig und 1. FC Nürnberg 
– welche das Streich-Team am 
Sonntag, 15.30 Uhr, mit einem 
Sieg gegen den 1. FC Heidenheim 
klar machen könnte. Die DFL wird 
jedenfalls für den Fall der Fälle ei-
nen Vertreter mit der Meisterschale 
ins Schwarzwaldstadion schicken 
– es ist also alles angerichtet für 
die große Meisterparty. 

Auf jeden Fall gibt es eine or-
dent liche Aufstiegsfeier, zu der 
der SC alle Fans nach der Partie 
im Schwarzwaldstadion einlädt. 
Wie in den Jahren zuvor wird eine 
Bühne aufgebaut, auf der eine 
Band spielen und die Mannschaft 

EINS HOCH. AUF UNS! 
Das Aufstiegs-T-Shirt mit der 
Aufschrift „EINS HOCH. AUF 
UNS! für alle, die die frohe Auf-
stiegs-Botschaft in die Welt tra-
gen möchten, ist bereits im Fan-
shop am Schwarzwald-Stadion 
erhältlich. Außerdem kann man 
es im Onlineshop vorbestellen. 
Das Shirt gibt es für 9.95 Euro 
in den Erwachsenengrößen S 
bis 3XL und in Kindergrößen 
104 – 164. Der Versand erfolgt 
voraussichtlich zum Ende der 
ersten Aufstiegswoche.

Frenetisch begrüßt wurden die Aufsteiger nach der siegreichen Partie in Paderborn. Tausende jubelnde Fans empfingen die Streich-Elf 
weit nach Mitternacht bei der Rückkehr im Schwarzwaldstadion. Foto: Achim Keller

Jetzt fehlt noch das Meisterstück
Mit einem Sieg kann der SC den Aufstieg mit der Meisterschaft krönen

gemeinsam mit den Fans feiern 
wird. 

Hinterzarten (ch.) Es ist wieder 
soweit: am Donnerstag, 5. Mai, 
startet in Hinterzarten das große 
Wanderopening mit Hansy Vogt, 
Schwarzwald Musikfestival und 
Erlebnisführungen. Passend dazu 

öffnet am selben Tag die Feld-
bergbahn wieder. Infos zu allen 
Konzerten des Festival finden 
sich unter www.schwarzwald-
musikfestival.de. Auf www.
hochschwarzwald.de finden sich 

alle Informationen rund um das 
Opening, über Erlebnisführungen 
mit dem lustigen Geisenfidel vom 
Belchen oder das „Schwarzwald-
glühen“ informieren möchte. 
Auch die Feldbergbahn bringt ab 

dem 5. Mai wieder Naturbegeis-
terte und Wanderlustige in luftige 
Höhen. Jetzt steht der Entdeckung 
des Schwarzwaldes und seinen 
vielfältigen Angeboten nichts 
mehr im Weg.

Am 5. Mai startet das große Wanderopening in Hinterzarten
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 Dreisamtäler Immobilienmarkt

 Stellenmarkt

Kirchzarten
Die Adresse im Dreisamtal 
für Verkauf, Wertermittlung, 
Vermietung.

Claus-René Geppert & Team
Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88
www.lbs.de/immobilien

Geheimtipp!
Pssst !

Hätten Sie‘s gewusst?

Gisinger baut nicht nur, sondern 
verkauft auch Ihre Immobilien.

Gisinger Gruppe – 
Ihre Immobiliengruppe in Freiburg.
Telefon: 0761.7058 -100 | www.gisinger.de

GIG_Maklerkampagne2016_91x140_4C_RZ.indd   1 22.02.16   17:30

 Büro Kirchzarten: Tel. 07661 - 90 88 90

Immobilien-Angebote im Dreisamtal
                 im                                         

Schönes Einfamilienhaus in Stegen, mit ca. 185 m2 W�. 6 Zimmer, gep�egter Garten, 
Carport, in schöner Lage. EA: Bj. 1994, VA, 132 kWh, Gas. KP auf Anfrage. 

Gep�egte 3-Zimmer-Wohnung in Stegen, im EG mit ca. 87 m2 Wohn�äche, 3 Zimmer, 
Keller und zwei TG-Stellplätzen, Bj. 1995. EA in Vorbereitung. KP auf Anfrage.

Tolles und modernes EFH in Kirchzarten-Kernort, TOP-Lage mit ca. 260 m2 W�.  und 
ca. 700 m2 Grundstück. EA: Bj. 2007, VA, 47,7 kWh, A, Gas. KP auf Anfrage. 

Hochwertige 3 Zi.-DG. Whg. in Kirchzarten-Kernort, nahezu neuweritg, ca. 70 m2 W�., 
Süd-Terrasse und Aufzug, Bj. 2012. EA in Vorbereitung. KP auf Anfrage.

5 Zi.-RH in Kirchzarten- Burg-Birkenhof, tolle Lage, Dachstudio mit West-Balkon, 
Garten mit Westausrichtung, 1 Gar.-Stpl. & Bj. 1973. EA in Vorbereitung. KP auf Anfrage.

Gep�egte 3-Zi.-Wohnung in Kirchzarten- Kernort, im 1. OG mit ca. 83 m2 W�., Balkon 
und TG-Stellplatz zum Kauf. EA: VA, 145 kWh, Bj. 1995, Gas,C. KP auf Anfrage. Ei
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Immobilien-Angebote im Dreisamtal
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TK
201

TK
207

TK
221

TK
218

Aktuell ca. 122 TK-Objekte unter  www.TAUSCH-KAUF.de
Kennen Sie schon unseren Tauschkauf?  Gerne beraten und informieren wir Sie!

TK
205

TK
199

Ausbildungsplatz zur Zahnmediz. Fachangestellten
Ab Sept. 2016 (o. früher) würden wir uns über eine 2. Auszubildende freuen, die Spaß 
am Kontakt mit Menschen im Gesundheitswesen hat und die in ein kollegiales Team 
eingebunden werden möchte. Wir bieten eine vielseitige Ausbildung zur ZFA mit guten 
und sicheren Zukunftsperspektiven. Schnupperpraktikum möglich! Bewerbung an:

Dr. Alexander Kosfeld • Im Großacker 11 • 79252 Stegen • info@dr-kosfeld.de 
www.dr-kosfeld.de • Telefon:07661/61045

Gasthaus Alte Post
Wir suchen Zimmerfrau und Servicekraft in VZ oder auf 450 € Basis.

Fam. Tritschler, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/9335-0.

Stellenangebote
Nette Putzhilfe in Littenweiler 
gesucht für 3 Std in der Woche, 
12.- € die Stunde auf Minijob-Ba-
sis. Bitte per Mail an m.benzina@
benzina-kommunikation.de

Haushaltshilfe FR-Kappel,
faire Bezahlung, 0152-34008537

Putzhilfe in Littenweiler gesucht 
für 2 Std./alle 14 Tage, Tel.: 0761 
/ 6 91 64

Erfahrene Hilfe für modernen 
Haushalt in Freiburg gesucht. 
Erwünscht: Dt. Sprachkenntnisse, 
Führerschein, Referenzen. Zu-
schriften an den Dreisam-Verlag 
unter Chiffre-Nr.: Z 161201

Praxis drei.punkt Oberried
sucht eine Reinigungskraft auf
Minijobbasis 1x/Wo 2-3Std bitte 
rufen Sie uns an 07661/9895595 

Vermietungen

Super 2-Zi.-Whg., voll möbl., 
EBK, Balkon, ca. 71 qm, alles 
neuw., Top., sehr ruhige Lage, 
zum 1. Aug. 2016, zu vermieten, 
KM 790.- €, Tel.: 0170 - 31 30 800

340 qm Neubau-Bürofläche 
(1.OG) in Kirchzarten, zen-
trumsnah, ab April 2017 zu 
vermieten. Erstbezug, individu-
elle Raumaufteilung. Teilmiete 
möglich. Haus barrierefrei, 
Aufzug und Tiefgarage.

Telefon: 07661 / 90 339-0

2-Zi.-Whg. teilmöbl. in Kirch-
zarten ab 1. 7. zu verm., Aller-
gi kergeeignet, 50 qm, Wohnkü., 
EBK, Bad m. Wanne + Fenster, 
evtl. Stellpl., NR, keine Tiere, 15 
Min. zur Regio-Bahn, 200 m kl. 
Einkaufszentr. mit Post, Lebens-
mittelladen mit Café, Bioladen, 
Sparkasse, Friseur, KM 510.- €, 
NK 70.- €, 2 KM Kaution, 
Tel.: 07661/ 90 45 03

Mietgesuche

3-Zi/Kü/Bd ab Som/Herbst 16 
gesucht, arbeite i.d.Verwal. Ho-
tel Die Halde. Tel.: 0173-3265109

Ingenieur, 42, dt., NR, sucht ru-
hige 2(+)-Zi.-DG-Whg. mit EBK, 
Badewanne und Garagenplatz, 
Tel.: 0174 - 35 89 930

Whg. gesucht von 4-köpfi-
ger Familie zum Juli ‘16 im 
Dreisamtal. KM bis 900.-€, 
von  Beamten mit Familie aus 
Schleswig-Holstein, 
Tel.:  04822 / 36 48 926, 
email:alsv.seemann@t-online.de

Freundl. u. ruhiges Ehepaar (mit 
erw. 20-j. Sohn) sucht 3-4-Zi.-
Whg. in Buba u. Umgebung 
Dreisamtal, Tel.: 07661 / 99754 
und 0176 - 32 49 68 29

Erfolgreiche Zahnarztpraxis
sucht helle, repräsentative Räu-
me ab 200 qm im Dreisamtal zur 
langfristigen Miete. Zuschriften 
an den Dreisam Verlag unter 
Chiffre-Nr: Z 161202

Kirchzartener sucht 3-Zi.-Whg. 
mit Balkon & Garage im Dreisam-
tal zum August, 0160 - 95 19 59 15

3 Zi.-Whg. ab 1. 7. gesucht
Akademikerpaar mit Kind (3 J.)

Kirchzarten/FR-Ost, 
Tel.: 0163 - 48 71 390

Su. 1-3-Zi.-Whg. in Kirchzarten 
oder mind. 1 Raum für Therapie 
(Praxis, Büro oder Ähnliches), 
Tel.: 07661 / 988 48 48

Freiburg (u.) Das IHK-Bildungs-
Zentrum in Freiburg bietet ab 30. 
Mai 2016 den Lehrgang „Grafi k-
paket mit Adobe Photoshop & 
Illustrator“ an. In dieser Weiter-
bildung lernen die Teilnehmer alle 
Grundlagen für eine spannende und 
gestalterische Arbeit mit Adobe 
Photoshop und Adobe Illustrator. 
Von der gelungenen Bearbeitung, 
Retusche und Montage von Fo-
tos über Scannen, webbasierten 
An wendungsbereiche bis zur Er-
stellung diverser Druckvorstufen 

(Postkarte, Flyer, Cover) erleben 
die Teilnehmer einen kompletten 
Einblick ins Photoshop/Illustra-
tor-Atelier. Die Weiterbildung 
umfasst 24 Unterrichtseinheiten 
und richtet sich an Interessenten, 
die sich privat und berufl ich mit 
professioneller, digitaler Bildbe-
arbeitung beschäftigen. Näheres, 
Beratung und Anmeldung beim 
IHK-Bildungszentrum Südlicher 
Oberrhein, Tel.: 0761 / 2026-0, 
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

IHK-Lehrgang
Grafi kpaket mit Adobe Photoshop & Illustrator

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 11. Mai  

In der von Pascal Schweitzer ge-
gründeten Edition Ariovist / Straß-
burg hat der  in Littenweiler leben-
de Autor Hubert Matt-Willmatt 
„Die gute Küche am Oberrhein – 
Eine kulinarische 
Reise über die 
Grenzen“ veröf-
fentlicht.

Es handelt sich 
dabei nicht nur 
um eine Präsen-
tat ion von 35 
Re staurants im 
El sass und in 
Ba den, die alle 
einen deutsch-
f ranzös ischen 
Be zug haben. 
Am Oberrhein, 
so Verleger und 
Autor überein-
stimmend in ihrem Vorwort, „ist die 
Lebensart in der deutsch-französi-
schen Freundschaft am intensivsten 
spürbar, besonders dann, wenn man 
um einen Tisch herum sitzt, ein 
interessantes Gespräch führt und 
kulinarische Genüsse bei einem 
elsässischen oder badischen Glas 
Wein teilt“. 

Beschrieben wird die zum Alltag 
ge wordene deutsch-französischen 
„Kooperation“ durch die Geschich-
te deutsch-französische Paare, die 
zusammen entweder im Elsass oder 
in Baden ein Restaurant betreiben.

Weiter vertreten sind Restau-
rants, die Deutsche im Elsass 
grün deten und führen, wie die 
Ferme Auberge Chalet Pierre in 
St. Marie-aux Mines, das Château 
de Pourtalès in Straßburg, A la 
Cour d’Alsace in Obernai, die 
Auberge les Bagenelles/St. Marie-
aux-Mines. 

Franzosen bzw. Elsässer ließen 
sich in Baden im Le Jardin de 
France in Baden-Baden oder im 
Panorama-Hotel in Freiburg nieder. 
Das Kehler Backhaus Dreher hat 
hingegen auch zwei Bäckereien in 
Strasbourg eröffnet. 

Weiter hat der Autor Häuser 
aus gesucht, die in der vergangenen 
leidvollen deutsch-französischen 
und auch aktuellen Geschichte 
eine Rolle spielten und spielen. Zu 
nennen sind hier Brenners Park-
hotel in Baden-Baden (wo sich de 
Gaulle und Adenauer trafen), der 
Pfl ug in Kehl-Neumühl (der 1945 
abbrannte), das Hotel Bareiss in 
Baiersbronn mit seiner jährlichen 
Veranstaltung zum 14. Juli, der 
St. Germanshof in Bobenthal, wo 
Studenten 1950 Grenzanlagen 
zerstörten oder das Hotel aux deux 
Clefs / Metzeral und das Relais de 
la Poste /Straßburg-Wantzenau. 

In der Auberge du Boeuf in Ses-
senheim gedenkt man der Liebe 
zwischen dem jungen Goethe und 
Friederike Brion, im Spielweg in 
Münstertal hat Tomi Ungerer mehr 
als eine Ferienresidenz gefunden. 
Im Hotel Dollenberg wirken El-
sässer an verantwortlicher Stelle 
und die Chocolaterie Danner in 
Ortenberg gehört zur elsässischen 
Route du chocolat…

In einigen Familienunternehmen 
hat man, aus vielfältigen Gründen, 

Der Buchtipp
Eine kulinarische Reise über die Grenzen

schon immer interessiert und en-
gagiert auf die andere Rheinseite 
geschaut. Dazu gehören der Adler 
in Lahr-Reichenbach (Familie 
Fehrenbacher), der Schwarze Adler 

in Vogtsburg-
Oberbergen der 
Familie Keller 
oder  Famil ie 
Haeber l in  in 
Illhaeusern mit 
dem von ihnen 
ge führten Ha-
ras/Straßburg 
e b e n s o  d e r 
Sulzburger Hir-
schen der Fami-
lie Stei ner und 
das Freiburger 
Colombi Ho-
tel der Familie 
Burtsche. 

Auf dem Rhein verkehren die 
Fluss-Kreuzfahrtschiffe von Croisi-
Europe und direkt am Rhein liegt 
das legendäre Trois Rois in Basel, 
das die Klammer im Dreiländereck 
darstellt. Ebenfalls am Rhein liegt 
das Aux bords du Rhin in Rhinau 
und im wortwörtlichen ‚Niemand’s 
Land‘ das Au Bord du Rhein in 
Gerstheim.

Auf unterschiedliche Weise ha-
ben sich der Europa Park (Ammoli-
te – The Ligthouse Restaurant) und 
ARTE in Straßburg in das deutsch-
französische Verhältnis eingebracht 
und um dieses besonders verdient 
gemacht.

Da alle 35 Restaurants je zwei 
Re zepte für das Buch zubereitet 
haben, sind deshalb aus symboli-
schen Gründen 70 unterschiedliche 
Re zepte vertreten, die von regional-
klassischen Gerichten bis zur Zube-
reitung raffinierter Sternemenüs 
reichen.

Auch die Herstellung des Buches 
der Straßburger Edition Ariovist, 
das in deutscher (Silberburg Verlag) 
und gleichzeitig in französischer 
Sprache erscheint, ist in einer 
deutsch-französischen Koproduk-
tion entstanden. Während Hubert 
Matt-Willmatt die Texte verfasste, 
war der ebenfalls in Freiburg an-
sässige Fotograf Heinz Linke für 
die reiche Bebilderung des Buches 
zuständig. Die Straßburgerin Irène 
Kuhn sorgte für adäquate Überset-
zungen und der Grafi ker und Koch-
buchverleger Laurent Seminal aus 
Chartres (Menu Fretin) gestaltetet 
das Layout.

Hubert Matt-Willmatt, Die gute 
Küche am Oberrhein, Silber-
burg-Verlag/Edition Ariovist, 224 
Seiten, ISBN 978-3-842514-12-6, 
24,90 €

www.dreisamtaeler.de
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s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) 
oder eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor 
Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Zehnerkarten für 
Erwachsene fürs Dreisam-
bad in Kirchzarten im Wert 
von je 35,– Euro.
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie 
ca. 2,5 km westsüdwestlich von
Kirchzartens Ortsmitte entfernt.

Wo entstand dieses Foto?Die Antwort auf die 
Frage 
„Wo entstand dieses 
Foto?“ 
in unserer letzten 
Ausgabe lautet:

In Oberried, Ober-
talstraße 13

Die Gewinne des Monats April, 
zwei Einkaufsgutscheine im Wert von je 25,– € 
für die Gärtnerei Kaufmehl gehen an:
Roswitha Wiestler aus Oberried und
Maximilian Laule aus Kirchzarten.

Herzlichen Glückwunsch!

Unterricht Verschiedenes

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
Jeweils in Teilaufl age 

sind unserer heutigen Ausgabe 
Prospekte von 

Lohnsteuerhilfe 
Intersport Eckmann und 
Autohaus im Dreisamtal

beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
in Burg am Wald. – Unter der Woche 
machen wir Gartenp�ege von A – Z.
GÄRTEN&STAUDEN m. Schaugarten
Ibentalstraße 24,  79199 Kirchzarten
Frieder Olbrich, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Kreativ-Samstag
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 
21. Mai, von 10.00 - 16.00 Uhr 
fi ndet im Haus der Generationen, 
Bahnhofstr. 20 in Kirchzarten ein 
Kreativtag mit der Hobbykünst-
lerin Erika Graf statt. Wer Lust 
auf das Abenteuer Kreativität 
verspürt ist herzlich eingeladen, 
die vielfältigen Möglichkeiten der 
Collagetechnik kennenzulernen. 
Vorkenntnisse. sind nicht erforder-
lich, Offenheit und der Mut zu 
ex perimentieren reichen aus. Man 
kann selbst Fotos mitbringen oder 
aus dem Fundus der Kursleiterin 
etwas auswählen. „Die Ergebnisse 
werden Sie über  raschen!“ Nähere 
Infos und Anmeldung bei Erika 
Graf, Tel.:  07661/6280324. Un-
kostenbeitrag 5.- € (incl. Material).

Foto: privat

Spargelzeit ist

Schinkenzeit !

Probieren Sie unseren Jalapeno-

schinken mit pikanter Note

vom 05.05. - 11.05.2016

panierte Schnitzel
ideal auch zum Spargel ......................................................................

0,79
€/100 g

Gulasch gemischt
ideal zum Vorkochen ..........................................................................

0,89
€/100 g

Krakauer
die herzhafte Vesperwurst ..................................................................

0,89
€/100 g

Elztäler Wurstsalat
mit Fleischwurst & buntem Gemüse .................................................

0,89
€/100g

Fleischwurst geschnitten
für Wurstsalat, ideal für die heißen Tage ..........................................

0,89
€/100 g

Jalapenoschinken
mit der pikanten Note .........................................................................

1,39
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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Freie Wähler 
Ebnet e.V.
Ebnet (ch.) Aufgrund des Feier-
tages wird der Runde Tisch der 
Freien Wähler Ebnet auf den 
Dienstag vor der Ortschaftsrats-
sitzung verlegt. Die Ortschaftsräte 
und Vorstandsmitglieder der Freien 
Wähler Ebnet stehen dabei interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern 
zu aktuellen Themen i Ort zur 
Verfügung. Am Dienstag, 10. Mai, 
um 20.00 Uhr im Café am Schloss.

Pfarrgemeinde 
Herz-Jesu
Gottesdienste über 
Pfi ngsten 
Stegen (u.) Leider wurden im 
Pfarrbrief der Gemeinde Herz-
Jesu Stegen falsche Daten für die 
Gottesdienste über Pfi ngsten ver-
öffentlicht. Am Samstag, 14. Mai, 
am Vorabend des Pfi ngstsonntags, 
ist um 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche Herz-Jesu Ste-
gen - der Gottesdienst wird vom 
Musikver ein Glashütte mitgestal-
tet. Um 18.00 Uhr ist keine Pfi ngst-
novene in Herz-Jesu Stegen. Am 
Montag, 16. Mai, Pfi ngstmontag, 
um 10.30 Uhr ist Eucharistiefeier.  

Flohmarkt
am 28. Mai 2016
Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt fi ndet 
am Samstag, dem 28. Mai, von 9 - 
16 statt. Auf dem weitläufi gen Ge-
lände der Passage, Freiburger Str. 6, 
gibt es Antiquitäten und Raritäten, 
Nippes, Kitsch und Trödel aller Art. 
Fürs leibliche Wohl sorgen die bei-
den gastronomischen Betriebe vor 
Ort. Anmeldung unter Tel.: 07661/ 
3553 beim Dreisamtäler. 

Der laufende Meter kostet wie 
immer 5.- Euro. Aufbau ist ab 7.30 
Uhr. Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Strandbad/Kurhaus, 
zwei Minuten zu Fuß.

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5-100  J.) 
auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Verschiedenes

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
od. Brummgeräusche? 0761/57180,

www.funkmessung24.de

Wir machen Ihren Garten!
Tel.: 0178 - 399 66 84

www.dergarten-freiburg.de

E. gesunde Prostata ist wichtig 
f. vitale Potenz. Beratung u. eine 
sinnl. Prostata-Massage helfen 
dabei. Frbg, Tel.: 0162 - 89 70 605, 
www.becken-balance-massage.de

„Froh und heiter kommt man 
weiter“ und viele andere humor-
volle Bücher für je 9,80 € gibt es 
bei W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo.-Fr. 11 - 13 + 16 - 19 Uhr, Sa. 
11 - 13 Uhr, Tel.: 07661 / 989 044

Das „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“ bringt für Sie           
jeden Tag eine neue Kurzandacht   
Gottes Wort für Ihren Tag!  Rufen 
Sie an: 0761 - 476 48 92.

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

PepChor sucht Männerstimmen
Wir proben immer montags 

20 Uhr in Waldsee-Littenweiler.
www.pepchor.de

Ihr Gartenteam übernimmt
Obstbaumschnitt, Gartenpfl ege 
& Gartengestaltung aller Art,

Tel.: 0176 - 57 88 95 76

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

www.dreisamtaeler.de

Konzert 
Festival ARD Preisträger
Hinterzarten (ch.) Kammermusik 
vom Feinsten – dafür steht das 
„Festival der ARD-Preisträger“, 
welches Preisträger verschiedener 
Jahrgänge des Internationalen 
ARD-Musikwettbewerbs Mün-
chen in Ensembles verein. Am 
Donnerstag, 5. Mai, musizieren 
die Preisträger des Internationalen 
Musikwettbewerb der ARD in ver-
schiedenen Besetzungen gemein-
sam im Rahmen des Schwarzwald 
Musikfestivals. Eintritt 25,-€, 18,-€ 
und Ermäßigungen. Beginn ist 
um 20.00 Uhr im Musikhaus der 
Schule Birklehof e.V. Nähere Infos 
fi nden sich unter www.birklehof.de

Kirchzarten (ch.) Vom 16. bis 27. 
Mai gelten geänderte Öffnungs-
zeiten für die Öffentl. Bibliothek 
Kirchzarten. Diese sind Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag jeweils 
von 15.00 bis 19.00 Uhr. Ab 31. 

Mai gelten dann wieder die regu-
lären Öffnungszeiten. Der Online-
Katalog ist auch über die Ferien im 
Dienst. Lesestoff fi ndet sich in der 
Bibliothek für eMedien im Netz 
(BIeNE) – www.onleihe.de/biene

Ferienöffnungszeiten 
Öffentliche Bibliothek Kirchzarten
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